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vie Uebersee -Verwendung -er Marinetruppen.
Dir gegenwärtige , von den Blättern als eine völlig neue That -

sache b^ eichneie Verwendung der Marineinfanterie (durch Ent¬
sendung derselben nach China ) kann nur als ein neuer und
weiterer Schritt in der militärischen Entwickelung dieser Truppe
bezeichnet werden ; denn je . mit der Vergrößerung unserer
Flotte, der Vervollkommnung der Kriegsschiffsbautechnik u. s. w . hatbereits in der Vergangenheitdie Verwendung der Marineinfanterie
die verschiedensten Phasen durchgemacht. Noch bis in die neuziger
Jcchre des abgelaufenen Jahrhunderts hinein befanden sich auf allen
größeren Schiffen unserer Flotte — vor allem den Hochseepanzernund Panzerkreuzern — Manncknfanterfften -Detachements einge¬
schifft. Schon seit Jahren warm indessen diese Detachemmts von
Bord zurückgezogen, weil erftms — wie es in einer amtlichen Er¬
läuterung heißt — sämmtliche aktive Mannschaften bei den See¬
bataillonenim Mobilmachungsfallesofort für ihren Sonderdienst am
Lande . gebraucht werden und zweitens, weil sich die Seesoldaten-
Detachemerts in die Organisation der ständig im Dienst befindlichen
Flottenoerbände ohne schweren Nachtheil für die Ausdikdung der
Schiffsbesatzungen rmd für die Kriegsbereitschaft der Geschwaderdauernd nicht eingliedern ließen.

Jetzt plötzlich haben die chinesischen anarchischen Wirren zu der
sofortigen Mobilmachung der gesammten Marine -Infanterie ge¬führt ; die dringende Nothwenidigkett dieser Maßregel bestreitm doch
auch die linksstehenden Blätter nicht ; der Sonderdienst dieser Truppe
am Laude bei einer Mobilmachung unserer Flotte hat aber nicht auf -
gehöri , ein Glied der gesammten Landesvertherdigung zu bilden. Es
muß daher , so betonm die Berl. Neuest . Nachr . schon dus diesemGrunde eine möglichst rasche Verstärkung der Marine¬in f a v t e r i e in die Wege geleitet werden, welche in gewissem Sinne
schon durch die Formirung der in der Heimath zurückblerbenden
kleinen Stammbataillone stattgefunden hat. um diese Lücke ehestenswieder auszufüllen. Niemand kann voraussehen, welche Zeitdauer
die jetzt sich rüstende China-Expedikion im fernen Osten feschalten'wird. Ereignisse aber, wie sie jetzt zur Mobilmachung unsererMarine -Infanterie führten, können tn Zukunft bei den großen und
erweiterten Seerntereflm des Reiches all« Tage eintreten, die unbe¬
dingt durch die verschiedenen Faktoren unserer Flotte , zu denen eben
die Ddarine-Jnfanterie auch gehört , wahrgenommen werden müssen.Bei dieser Gelegenheit wird übrigens auch aus die einem auswärtigenBlatte zugehendt , als sicher bezeichnte Mrtthettrmg hingewirsm, in
Berlin werde ernstlich der Gedanke der Bildung einer Kolonial -
armer zum Schutze unserer überseeischen Interessen erörtert .

* wo find Me Pekinger Gesandten?
Obwohl über die Rettung der Pekinger Gesandte »keinerlei weitere amtliche Nachricht weder in Berlin noch in London

oder Petersburg eingetroffen ist, hält das deutsche AuswärtigeAmt noch an der Meldung fest, daß die Gesandten beim Landungs¬korps sich in Sicherheit befinden. Es wird dem „Lokalanz . " zu¬
folg« an zuständiger Seite darauf hingewiesen, daß der Chef unseres
Kreuzergeschwaders, Vizeadmiral Bendemaim . wenn er etwa falschberichtet worden wäre, seine dienstliche Meldung sofort richtig
gestellt hätte , was dagegen uicht geschah , obgleich bereits ein
weiteres Telegramm von ihm hier eingetrossen ist.

Soweit heute anderweittge Meldungen über den Verbleib des
diplomatischen Korps vorliegen, ist ihnen nur die Angabe zu ent¬
nehmen, daß den Gesandten am 19. Juni vom Tsung-Li-Aamen
ihre Pässe zugestellt wurden , was natürlich gleich bedeutend ist
mit dem Abbruch aller diplomatischen Beziehungen . Aber auch dieser
Angabe gegenüber werde» neue Zweifel wach angesichts der neuer¬
dings von der englischen Regienmg im Unterhaus vertretenen
Ansicht, daß sich dieGesandten nach wie vor noch iuPeking
befänden.

Wenn man die französischen Meinungen hierzu überschaut ,
so könnte man dieser letzterenAnsicht fast Recht gebe,» Im „TempS"
führt nämlich Marcel Monnier ans, daß er vorläufig noch nichtan den Abzug der europäischenDiplomaten und ihrer Schutzbefohlenen
auS Peking glauben kann, deshalb nicht, weil ste im Innern der
Hanptstadt nach seiner Erfahrung sicherer gewesen wären,als außerhalb derselben. Wenn es einen Ort giebt , wo die
Fremden , und besonders das diplomatische Corps, sich einer
verhältnißmäßigen Sicherheit erfteuen , so ist eS in der
Nähe des kaiserlichen Palastes. Wollte der Hof ste aus der
Welt schaffen , so müßte die Mordthat sozusagen vor seinen Augen
geschehen, und ein so offenes Vorgehen widerstrebt dem chinesischen
Wesen. Falls di « Gesandtschaften mit ihren Streit¬
kräften , etwa 500 Soldaten und fünf Schnellfeuer¬
geschützen , zusammenhielteu . wie es wahrscheinlich ist. sokönnten sie sich in Peking behaupten , wo jener Theil der
Stadtmauer , an den die Gesanvtschaftsstraße stößt , ihnen eine feste
Stellung gewährte. Sollten die Europäer Peking wirklich
verlassen haben, so wäre ihre Lage eine sehr schlimme ;
sie wären Geisel oder Opfer .

x Finanzielle Rundschau .
(Originalberichi unseres Frankfurter Börsenverichterstattcrs.)

Die Tendenz bleibt u»entschieden , es hängt dies aber wohl
weniger mit China, als man wohl sagen kann, den Geheimnissen
der Liquidation zusammen, deren Ende erst in letzter Stunde
z« ersehen sein wird . Die Frage nämlich, in wiefern «och zahlreiche
Engagements zwangsweise zu erledige» find . d. h. in welchem
Maße solche Engagements sich noch in schwachen Händen befinde»,
begegnet den verschiedensten Meinungen . Sicher ist dabei , daß eine
ganze Anzahl von Bankleuten der Ansicht sind, daß man auSTheil-
nahme. resp . einer gewissen Rücksicht gegen alte Kunden noch viele
Engagements unerledigt gelassen habe. Es wäre daS jedenfalls
eine Schwäche gewesen , die wie alle halben Maßnahmen, ans die
Dauer doch nicht nützen könnte. Wichtig ist jedenfalls auch
für die Börse , daß der Privatsatz leicht genug geworden
ist . um Hoffnungen auf eine Herabsetzung auch . des
offiziellen Diskontos zuzulassen. Immerhin steht der Privat¬
satz in London gut 2 pCt . unter dem Berliner , was wohl
jedenfalls genügt , um englisches Geld hinüberzuziehen . Charakt-
teristisch ist es aber, daß in der City momentan tägliches Geld über
Privatdiskonto steht, was den Beweis liefert, daß man dort wieder
beruhigt genug ist. um sich für längere Zeit mit seinen Baarmitteln
festzulegen. In normalen Perioden pflegt tägliches Geld sehr oft
theurer zu sei» als solches für Dreimonatswechsel , in unruhigen
Zeiten ist das Umgekehrte der Fall .

Im Uebrigen zeigt der englische Bankausweis durchaus noch
nicht die Ansprüche des zu Ende gehenden Halbjahres, während dies
z. B. bei der Bank von Frankreich sich bereits durch die Zunahme
der Wechsel um 142 Millionen Francs stark ausdrückt . Die weiteren
großen Goldzuflüsse tn Paris haben keine große Bedeutung, da sie
eben mit Notenausgaben für die dort eintreffeuden und akkreditirten

Fremden verbunden sind . Recht oft, besonders Amerikaner , sind jene
Ausstellungsbesircher auch in Hamburg oder Frankfurt akkreditirt .
da sie ja oft statt in Havre oder Cherbourg in Hamburg und
Bremen landen rmd von dort aus erst Deutschland besuchen.

Bei der chinesischen Angelegenheit darf man sodann selbst,
wenn sie besser zu stehen scheint — und eS läßt sich vorläufig recht
wenig darüber urtheilen — nicht vergeffen , daß . ganz gleich , ob später
Entschädigungen eintreten, sowohl unsere Eisenindusttiellen alS unsere
Exporteure so empfindliche Stockungen in einem bereits groß ge¬
wordenen Absatzgebiet erleiden, daß auch veränderte Dispositionen
wegen der nicht einlaufenden Rimessen nothwrndig werden . Bet
dieser Gelegenheit zeigt sich so recht wieder das Berhängnitzvolle in
den ursprünglicheir Plänen vieler Eisenindustnellen Rheinlaud-West-
phalenS , welche ihrer Zeit thatsächlich geglanbt haben , z. B. nach
Südamerika ohne die alt bewährte Vermittelung der hanseatischen
Exporteure verkaufen zu können . DaS hatte sich natürlich bald als
ein großer Jrrthnm herausgestellt, aber erst nachdem hinreichende
Verluste eingetreten waren.

Vom Kohlen - und Etsenmarkt ist nichts Neues zu melde«.
Ungünstiges bleibt bei diesen Gebieten vorläufig ausgeschlossen. da
die Ueberanspannung allgemein als eine recht bedeutende hingestellt
wird . Vielleicht empfinden es unsere Hüttcnbesitzer selbst als eine
Art Erlösung, daß excessiv hohe Kurse nicht, wie noch vor Monats¬
frist . auch dem Arbeitsmarkt sich als eine gewisse Verwirrung mit-
theilten. In dem Augenblick , in welchem das Publikum immer
glänzendere Berichte zu den doch bereits glänzend genug vorhandenen
verlangt und lediglich deshalb , weil die Börsenhausse « ine unersätt¬
liche war, mußte sich naturgemäß für die leitenden Direktoren eine
gewisse Verschiebung in ihren Tendenzen, d. h. in dev ruhigen Lei¬
tung vollziehen.

Bemerkenswerth waren in dieser Woche die Publikationen ver¬
schiedener Elektrizitäts-Unternehmen; wahrscheinlich nur deßhalb,
weil auffallende und. unerwartete Versuche Vorlagen dieses schon be¬
reits hinreichend gedrückte Gebiet von Neuem durch Kursstürze zu
diSkrediren. Sowohl die Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft als
Schuckert als auch Lahmeyer haben nicht allein, was das verflossene
Jahr betrifft , sondern auch , was die häufenden Aussichten anbe¬
langt , mehr als beruhigende Erklärungen gegeben. Und was auch
die Baarmittel dazu bettifft. Bekanntlich eine Sorge aller
Elekttizitätsunternehmen schon seit Jahres Frist, so verlautet in den
neuesten Darlegungen, die wir eben erwähnt habe» nichts darüber.
Es scheint also, daß entweder nach dieser Richtung hinein regel¬
mäßiges Verhältniß zwischen Kreditanspruch und Kreditmögltchkeit
hergestellt ist, oder aber die Hoffinmg vorhanden bleibt, sich im
Auslande das zu verschaffen , was im Jnlande kaum mehr zu er¬
langen ist, resp . in der bisherige» umfangreichen Weise.

Tages - Rundschau .
Deutsches Reich .

— Die Nordd. Allg. Ztg. erfähtt aus sicherer Quelle, daß die
Meldung , der preußische Arbeitsminister v . Thielen habe sein
Abschiedsgesuch eingereicht , auf freier Erfindung beruht.
Die Nordd . Allst. Ztg. berichtigt auch die über die Aeußerung
Thielens bei dem Festessen der Lübecker Handelskammer in
Travemünde verbreitete Darstellung und sagt: Thielen habe,
nachdem 17 Redner von Industrie, Landwirthschaft. den HandelS-
verträgen und Kanälen geredet hatten , einen kurzen Trink -
spruch auf die Damen ausgebracht , welchen er mit
den Worten einleitete: „ex est commercium , das heißt zu
deutsch , es ist nun genug geredet von Handel . Industrie , Land-
wirthschaft und den Kanälen , übrigens gebaut werden ste doch. <5»

Badischer Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten.)

1. Juli :
1863 Die Bahnlinie Pforzheim-Mühlacker wird dem Verkehr über¬

gehen.
. 2. Juli :

1704 Schlacht auf dem Schellenberae zwischen Markgraf Ludwig
Wilhelm von Baden-Haiden mit Marlborough einerseits und
Kurfürst Max Emanuel von Bayern anderseits. Markgraf

Ludwig Wilhelm wird verwundet.
1821 Eröffnung der zum Zweck der Union zwischen der lnth . und ref.

Konfession in Baden einberufenen Generalsynode.
1888 Prinzessin Marie von Baden vermählt sich mit dem Erb¬

prinzen von Anhalt .

Der Kinfledler im Wakdhause.
Autorisirt» Uebersetzung des Romans von M. E. B r a d d o «.

(Nachdruck verboten .)
(88 . Fortsetzung.)

„Morgen mit Tagesanbruch", fuhr Drumond ruhig weiter,
gehe ich fort von hier , vielleicht bis an das andere Ende der Welt,
aber mich ohne Verzeihung zu entfernen, ist mir unmöglich!"

„Ich habe Ihne» nichts zu verzeihen, " erwiderte Molly sanft;
„er war ein falscher Stolz, der mich zu so zorniger Erregung fort-
rrß ; von einer Demüchigung kann zwischen Ihnen und mir in der
Thai keine Rede sein ; wir sind Beide zu unglücklich. Leben Sie
wohl ! — Leben Sie wohl !"

„Leben Sie wohl, Molly!"
DaS Unwetter draußen twt vorüber, und auch der Sturm im

Inner« hatte sich quIgrtobt. Georg Drumond war wieder er selbst,
ernst und düster, aber ruhig.

„Uüd Sie werden di« Bürde Ihres traurigen Geschickes er-
«,ßu« <voll writertraarn — versprechen Sie mir da» -" fragte Msvy-

„Ja , üm Ihretwillen. Was Sie mir zu thun gebieten , werde
ich zur Aufgabe meines Lebens machen; ich habe die Geschichte meines
unsagbar traurigen Geschickes niedergeschrieben; werden Sie das
lesen, waS ich für Sie ausgezeichnet hübe?"

„Ja ! Ufld nun noch einmal, leben Sie wohl!"
Sie hatten die Schwelle des Hauses überschritten. In dem¬

selben Augenblick brach hinter den Wolken ein Sonnenstrahl hervor
und streifte MollyS ihrem Begleiter zugewandtes Gesicht.

„Sehen Sie," rief Drumond trmmphirend, „die Sonne scheint
auf unS nieder. Nie bin ich abergläubisch gewesen, diesen goldenen
Strahl aber betrachte ich als ein glückliches Omen ! — Wir scheiden
nicht für immer !"

Sie antwortete nicht; ihr ruhiger Kummer hatte mit seiner
fieberhaften Erregung nichts gemein. Der dunkle Horizont ihres
Lebens schien sich ihr nur für einen Augenblick geöffnet zu haben,
khr den Himmel zu zeigen , um sich für immer zu schließen.

Georg Drumond begleitete das geliebte Mckdchen zU ihrem
Wagen . Die Sonne strahlte jetzt wieder in vollem Glanz und ver¬
goldete dar dunkle Grün der Plätter und den zarten Smaragd des
FarrenkrautS. In diesem goldigen Schimmer und der ttefen Ruheder Himmels und der Erde, die einem Gewittersturm zu folgen
pflegt, schieden der kummergebeugte Bewohner der Einsiedelei und
dt« Tochter des Baron» von Demfon von einattver.

Schon am nächsten Abend empfing Molly ein Packet, das ihr
von Frau Tnrsgood mit 'der Mrtthettung übergeben wurde, daß
Herr Drumond und sein Diener die Einsiedelei verlassen hatten -Das Packet enthielt Bücher, die Molly sich einmal zu besitzen ge¬
wünscht hotte ; zwischen den Bänden lag ein Keines Paäetchen in
einem großen , festen Briefumschlag , der an Molly adressirt war und
da» Monogramm <8 . D. trug.

VI .
Die Baroneß Molly Denison saß in ihrem Zimmer ; ste harte

befohlen, st» durch nicht? zu stören, und die Thür verschlossen : sie
öffnete das kleine Packet, dar der Büchersrnduna Georgs beigefügt
war. und begann zu lesen;

„ Soll ich Ihnen sagen, Molly , was ich empfand an jenem Tage,als ich Sie auf der Veranda erblickte, als ©it mich aufforderten.Ihnen in das Zimmer Ihres VaterS zu fotzen und ich in der
Dämmerung dafaß, Sie erblickend , während die röthliche Muth des
Feuers Sie umstrahlte?

Liebe auf den ersten Blick giebt eS meiner Ansicht nach nicht .Die Gefühle , die an jenem Abend mein Herz bewegten, gehören nur
der Atmosphäre an, in der ich mich befand . Dennoch ließ sich eine
mahnende Stimme in meinem Innern vernehmen, die mir sagte,das Glück, das ich in Ihrer und der Gesellschaft Ihres VaterS friwenkönnte , sei ein gefahrvolles für mich . Ich beobachtetediese Warnung
nicht , die Versuchung war zu groß . Es gelang mir sehr leicht, nüch
selbst zu täuschen.

So oft mir später Ihr Bild strahlend vor Augen trat , sagte ichmir. daß ich alt genug sei , Ihr Vater sein zu können, und beruhigte
mich damit. Erst als ich im Schloß wohnte und enkdeckte, wie
qualvoll es für mich sei, wieder in die Finsternitz meines alten
Lebens zurückkehren zu müssen , wußte ich , daß ich Sie liebe und wie
wenig Hoffnung es für mich gebe, für mein vielgeprüftes Hertz die
alte Ruhe zu gewinnen . Statt sofort zu fliehen, zurück in di« 2ÖM8-
nrß, in die ich mich schon einmal verbannt hatte, blieb ich, schlürfte
ich von dem süßen Gift, das der Versucher mir gereicht hatte.

Ich bin der einzige Sohn eines jüngeren Sohnes au» alter
Adeksfanülie. Meine Eltern entstammten vornehmen Häusern,waren aber Beide arm. Schon auf dem Schooße meiner Mutterlernte ich , daß eS etwas Großes sei, Desmond zu heißen , auch wennman sich einschränken und Vieles entbehren muffe ; mein Vater da¬
gegen war eine Gelehrtennatur, dem seine Bücher über Alles gingen -

•w . . vuto>. uirjer Minen mean einen Friedhof, und ich spielte oft auf den epheuüberwucherteGräbern . Das Haus gehörte meinem Onkel, Bruno von Desmowlder es uns miethsfrei überließ . Alles um uns her . so wett daAuge reichte, gehört« ihm und hatte sich seit undenklichen Zeit«« b
Lefitz der Desmonds befunden. (Fortsetzung ftlgtJ



Sekte L Badische Presse. Nr . 10 v .
ist vielleicht Zeit, das „initium fidelitatis" zu verkünden, und das
beste imtmm ist, derer zu gedenken :c." Die „Nordd. Allg . Ztg."
fügt hinzu : Eine politische Rede wird man diesen Trinkspruch gewiß
nicht nmnen können trotz des kurzen Einschiebsels , das sich auch
keineswegs auf einen Ausspruch aus hohem Munde, sondern auf eine
von dem Minister in den vorjährigen Landtagsverhandlungen ge¬
machte Bemerkung bezog .

* Dr. Gelpcke , deutscher Richter in Kiautschou , hat um
feine Entlassung aus dem Dienst des Schutzgebietes nachgesucht.Sie ist ihm jetzt ertheilt worden .

Italien .
Die Adresse des Senats.

— Asm, 29. Juni. Der Senat nahm die Adresse auf
die Thronrede an. In der Adresse wird zunächst dem Wunsche
Ausdruck gegeben , daß die bevorstehende Arbeitsperiode des Parla¬
mentes den besten Traditionen Italiens würdig sein möge . Die
Adresse betont dann, daß die Bündnisse und freundschaftlichen Be¬
ziehungen Italiens zu den Mächten , Italien ein Gefühl der Sicherheit
geben , Italien dürfe aber nicht ein uuthätigerlZuschauer der Ereignisse
bleiben, sondern müsse an dem Vorgehen der Mächte überall theil-
nehmen , wo die Civilisation und das nationale Interesse es ver¬
langen. Italien bedürfe der Ordnung im Innern und des Friedens ;
die Dynastie sei die unerschüttertiche Grundlage seiner Einheit. Nach¬
dem die Adresse angenommen war, brachte der Schatzminister das
provisorische Budget für den Juli ein, das morgen berathen
werden soll . I

Amtliche Nachrichten.
" Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 16. Juni ds . Js . gnädigst bewogen gefunden , dem praktischen Arzte
Hofrath Dr . Albert Schinzingerm -Freiburg das Ritterkreuz Höchst-
thres Ordens Berthold des Ersten zu verleihen.

Seine Königliche Hckheit der Großhrrzog haben Sich unter
dem 16. Juni ds. Js . gnädigst bewogen gefunden , dem Dänischen und
Venezolanischen Konsul David Simon in Mannheim das Ritterkreuz
Höchfiihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Mt Entschließung -Großh. -Gewerbeschulvaths vom 28. Juni ds . Js .
wurde dem Hauptlehrer und Realschulkandidatrn Bernhard Zivi die
etatmäßige Amtsstelle eines Reallelhrers an der städtischen Handelsschule
in Bruchsal übertragen.

Badische Chronik.
$$ Aus Boden 28. Juni . Der in Lahr stattgehabte Verbands¬

tag des bad . Landesverbandes selbstständiger Kaufleute und Gewerbe¬
treibender, über den in der „Bad . Presse " ausführlich berichtet wurde.
War von etwa 70 Theilnehmern besucht. Daß Lahr seine bewährte Gast¬
freundschaft bei diesem Anlasse bethätigen werde , daß der rührige, ver¬
diente Vorstand des Lahrer Zweigvereins, Herr Philipp Wahl , sein
organisatorisches Talent auch hier wieder bewähren und daß die Lahrer
Handelskammer ihr Wohlwollen den Bestrebungen des Verbandes aufs
Nene an den Tag legen werde , wußten die Berbandsmitglieder voraus,
aber auch die kühnsten Erwartungen wurden übertroffen. Wer der Mein¬
ung war , daß die betheiligten Kreise keine ideale Auffassung haben oder
zulassen , der konnte eines Andern belehrt werden . Die um die Verbmrds-
sache Verdienten wurden geradezu gefeiert, so Herr Schwa b -Donau -
efchmge-n als Vater der Bewegung , der in bescheidener 'Weise seinen Kol¬
legen W e h i n g e r als Großvater des Verbandes bezeichnet« . B ü h l er-
-Echiltach erntete für seine Mitarbeit am Verbandsblatt die lauteste An-

. erkennung . Herr Wahl -Lahr erzielte schöne Erfolge, aber ganz beson¬
ders find die Werbandsmitglieder erfreut , daß der thätige, selbstlose Ver¬
bandsvorstand. Herr I . H. K e r n -Mannheim , endlich einen idealen Lohn
für seine Arbeit fand. Besonders während und nach dem gemeinsamen
Mahle , bis Wtternacht , dauerte der Wettstreit, stch gegenseitig den Abend
angenehm zu gestalten und das Verdienst , ganz Hervorragendes geleistet zu
haben, gebührt vor Allem her Frau Weil, die durch ihrm kunstvollen Ge¬
sang die Zuhörer in Spannung hielt. Alles iu Allem : der Lahrer Ver¬
bandstag hat gezeigt , daß die Verbandssachr im Aufblühen ist und 'dies
verbürgt auch für die Zukunft ein gedeihliches Bestehen des Kausimanns-
und GewerbHandes. Was beim Scheiden nachher so oft von Mund zu
Mund ertönte, sei zum Schluß auch hier wiederholt: Alks frohes Meder¬
sehen am nächsten Verbandstage in Mannheim !

* Mannheim, 29 . Juni . Die 22. Oberrheinische Regatta , Ju¬
biläumsregatta des Mannheimer Ruderklub findet kommenden
Sonntag im hiesigen Rheinhcrfen statt. Nach den Vorbereitungen
zu schließen , wird dieselbe ihre Vorgängerinnen in sportlicher Be -

-ziehung sowohl als im ganzen Arrangement weit übertreffen. Eine
ganz besondere Bedeutung gewinnt die 'diesjährige hiesige Regatta
durch den erstmals zum Wettbewerb ausgeschriebenen Kaiserpreis .
Der von Kaiser Wilhelm II. gestfftete Preis ist ein Wanderpreis
und auf den als letztes Rennen vorgesehenen großen Achter gesetzt.
Ferner gelangen noch der Badenia -Preis , Ehrenpreis der Großh .
Bad. Regierung rat Junior-Vierer, Junior-Achter , Ehrenpreis der
Städt Mannheim , sowie Jubiläums-Preis des Mannheimer Ruder-
Klubs in einem unbeschränkten Vierer-Rennen zum Austrag. Des
weiteren sind noch 10 Rennen, großer Vierer — Verbandsvierer,
Einser, Zweier, Vierer und Achter , Preise des deutschen Ruderver¬
bandes , des Regatta-Komitees , Regatta -Vereins und der Ruder¬
vereine genannt. Alle Rennen sind stark besetzt und dürften sich zu
interessantenWettkämpfen gestalten..

* Mannheim, 29. Juni . In eine schlimme Lage hat sich der
43jäh : ige Kernmacher Peter Schuck aus Mehlingen , wohnhaft in
Neckarau , gebracht . Derselbe hatte vom Amtsgericht 4 Tage Haft er¬
halte,̂ und zwar wegen Vergehens gegen § § 152 und 153 der Gew.-
Otdg., da er anläßlich des Streiks bei der Firma Gebr. Rerrling hier ,
bei welchem er als Streikpostensteher dem 24jährigen Maurer Josef
Schmitt aus Neckarau , als dieser zur Arbeit gehen wollte, zugerufen
haben soll : . „Wie magst Du darin arbeiten, wo Du weißt , daß wir
streiken , willst Du den Arbeitern in den Rücken fallen. Du Lumpen¬
seckel ? Du wirst in ganz Neckarau ausgelacht. " Schuck hatte gegen
die Strafe Einspruch erhoben , 'da er 'behauptet, daß nicht er , sondern
ein gewisser Valentin Ohmer, 17 Jahre alt . diese Aeußrrungen ge-
than habe . Ohiner hat aber bei seiner in Pforzheim erfolgten Einver¬
nahme energisch in Abrede gestellt , diese Aeußrrungen gethan zu
haben , vielmehr erklärt , Schuck hübe ihm in einer Wirthschast in
Ma-wnheim zwei Glas Bier bezahlt und ihn bestimmen wollen, die
Aussagen nach seinen Angaben zu machen . Da Schuck auch diese
Aussagen bestreitet und der Zeuge Ohmer sich z . Zt . in Rheinau oder
Frankenihal in Arbeit befinden soll, wurde die gestrige Verhandlung
vertag: und Schuck unter dem Verdacht der Anstiftung zum Meinkid
vorläufig in Untersuchungshaft abgefiihrt.

sj Schwetzingen. 29 . Juni. Gegen die Bürgerausschnßlvahl der
3. Wählerklasse in Plankstadt, iu welcher die Centrnmsliste siegte ,
wurde von der sozialdemokratischen Partei Protest erhoben .

n Sinsheim , 29. Juni . Als Herr Stadtpfarrer Schäfer von
hier dieser Tage die Burgruinen bei Hanldschuchsheim besuchte, glitt
er aus einer schlüpfrigen Stufe aus und stürzte in ein Grnwlbe. Mt
einer schweren Verletzung am Arm mußte er in das Josefshaus in
Heidelberg übergeführt werden . a das beschädigte Glied stark ange¬
schwollen ist. läßt sich die Art der Verletzung, ob einfacher oder doppel¬
ter Bruch usw. vorläufig noch nicht feststellen .

6 Arelten. 29. Juni. In der gestrigen Sitzung des hiesigen
Bürgeransschusies wurde die Austellung eines Gewerbeschulkandidciten
als zweiter Lehrer au der Gewerbeschule nach längerer und ziemlich
heftiger Debatte mit 26 gegen 24 Stimmen avgelehut. Die in
gleicher Sitzung verkündigte Gemeinderechmmg wurde von den Mit-
gliedcm in keiner Weise beanstandet .* Pforzheim, 29. Juni. In Feldrennach , einem Orte des
württembergischen Oberamtes Neuenbürg , erhängte sich letzten
Freitag der dortige 56jährige Bauer Krauth . weil er wegen Mit¬
nahme eines Stückes Holz aus dem Gemeindewald im Werthe von
5 Pfg. wegen Diebstahls zu einem Tage Gefängniß verurtheilt
worden war.

ff Waldshut, 29. JuUi . Am vergangenen Mttwoch Abend
strahlte in unsererStadt zum ersten Male das elektrische Licht . Die
Beleuchtungist eine vorzügliche und liefert den letzten Beweis sowohl
für die Leistungsfähigkeit der „Gesellschaft für elektrische Industrie
in Karlsruhe " als auch für die Tüchtigkeit der Bauleiter am hiesigen
Elektrizitätswerk.

Aus den Nachbarländer » .
■ Niederbroun i . Elf . , 28. Juni . Seit 15. Juni d . I . befindet

sich das von der Gesellschaft für elektrische Industrie
in Karlsruhe unter Leitung des Herrn Ingenieur Kaufmann
erbaute Elektrizitätswerk der Städte Niederbronn und Reichshofen in Be¬
trieb. Die Anlage kann in jeder Hinsicht als ein« gelungene bezeichnet
werden . Das nach Plänen des Herrn Architekten Walde «-Karlsruhe
erstellte Gebäude macht einen äußerst vortheilhaften und gefälligen Ein¬
druck, maschinelle und elektrisch« ' Einrichtungen enffprechen den neuesten
Erfahrungen der Technik; die Beleuchtung besonders auf dem Kurplatz
in Niederbronn ist eine vorzügliche . Sämmtliche Hotels und sehr Viele
Privathäusej sind an das Elektrizitätswerk angeschlossen.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 30. Juni.

Lehr. Mttyeilungen aus der Skadtrakhssihnng vom 29. Juni.
Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt , daß

für die Anlage des städt. Rheinhafens außer den bereits verwil-
ligten 3,218,463 cH noch weitere 1,752,547 dl aus Anlehensmitteln
verwendet werden und zwar :

a . für den Geländeerwerb 434 347 dH, b . für den Bau des Hafens
(Tiefbauarbeiten) 229 500 dH, c . für eine Werschalle 312 000 dH, d . für
eirt Verwaltungsgebäude mit Dienstwohnung für den Hasendirektor
73 000 dH, e . für ein Fährmannshaus 12 000 dH, f . für Aborte und
Müllgruben 19 000 dH, g . für Schleppboot; 100 000 M h . für sechs
elektrisch betriebene fahrbare -Ha-lbportalkrahr «n nebst zugehörigen Selbst¬
greifern, Krahngleifen, Krahnfchienenbrücke und elektrischen Leitungen
293 600 <M , i . für drei Centecimalwvagen17 500 dH, k . für drei elektrisch
betriebene Gangspille 18 000 dH, I . für zwei Bahnmeistrrwawgen3000 dH,
m . für zwei elektrisch betrieben « Aufzüge in der Werfthall« 17,000 dH,
n . für fünf Dezimalwaagen für die Werfthall« 3600 dH, o . für Hallen-
unb Krahnenausrüstungsgegenständ« 10 000 dl , p . für eine elektrische Be¬
leuchtungsanlage für der Wersthallr, das Verwaltungsgebäude und das
Hafengebiet 84 000 dH, q , für Wasserversorgung und Feuerlöschgerätb-
schaften 36 000 dH, r . für Bauleitung und Unvorhergesehenes 90 000 dH.

Der Stadtrath hat gegen die von der Maschmenbaugesellschaft Karls¬
ruhe beabsichtigte Verlegung ihrer Fabrik vom Grundstück Beiercheimer -
Allee Nr . 10 nach dem Gelände im Gewann Oberfeld südlich der Hon-
sell-Straße Einwendungen nicht zu erheben .

Der Brauereigesellschaft vormals S . Moninger wird die Erstelle
ung je eines Bogenlampenmastes in der Karlstraße und in der Kaiser¬
straße vor dem neuen Anwesen -der Firma sowie die Entfernung zweier
dozelbst stehender Gaskandelaber in jederzeit widerruflicher Weise ge-
^ °

Zur Einrichtung einer mechanischen Werkstätte im Kellergeschoß deS
Gewerbeschulgebäudes . Zirkel Nr. 22, werden die erforderlichen Mittel
'ök !vlüig1

Krr prakt. Arzt Dr . Mörstadt wird zum Mitglied- der städtisch«
Badeanstaltskommission ernannt . „ ,

Bezüglich der Besetzung von 4 Profrssorenstellen am Real- und
Reformgymnasium, von 2 Professorenstellen an den Rewlschulanstälten .
von 3 Professorenstellen an der höheren Mädchenschule (Gymnasialabcheil-
ung ) und einer etatmäßigen Lehrstelle an der Gewerbeschule weiden dem
Großh. Oberschulrath Vorschläge nach Antrag der Schulkommiffionvnter-
brriiet

Die Stelle eines Kanzleigchilfen beim Armenraih wird dem Wili -
täranwärier , Emil Eistnger in Heidelsheim , diejenige eines B -keucht -
ungsaufsehers bei den fiädtffchen Gaswerken dem Vizefeldwebel Max
Körner in Freiburg , übertragen. tDem Ortsverband Karlsruhe der Renten- und Pensionsanstakt Kr
deutsche bildende Künstler wird Zwecks Abhaltung eines KünstlevftsteS .
dessen Ertrag der erwähnten Anstalt zu Gute kommen soll , der große
Festhallesaal am 24. . 25. und 26. November ds. Js . unter Verzicht auf
Erhebung einer Mieihe jedoch gegen Ersatz der Selbstkosten fiir Heizung
und Beleuchtung zur Verfügung gestellt.

Das Gesuch des Küfers Friedrich Bögi hier um Erlaubnitz zum
Betrieb der Echankwirthfchaft „Cafe Werder". Werderstraße Nr . 49.
wird dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet und unter Bejahung bet Be-
dürfnißfrage hinsichtlich des Branntweinschankes vorgelegt.

Veraeben werden : Die Herstellung des LandgraÄengewMes west¬
lich der Uorkstraß- an die Firmen A. Krems in Freiburg und G . Stumpf
in Bruchsal die Herstellung der Kupfevdeckung für die Transformatoren¬
säulen des städt. Elektrizitätswerkes an -die Firma Huckschlag und
Fritschi dahier, die Liefermig von 40 Stück solcher Transformatoren¬
säulen ari die Gesellschaft für elektrisch« Industrie , die Lieferung von 60
Stück Gemarkungsgrenzsteinenan K. L. Gatterthum in Freiolsheim. —

Der Stadtrath dankt der TurngesellschaftKarlsruhe für die Einlad¬
ung zu ihrem am Sonntag , den 1. k. Mts . stattfindenden Schau«
turnen.

Zum Vollzüge kommen 7 Gebäude-Einschätzungen zur Feuerver¬
sicherung mit augenblicklicher Wirkung, 16 Einnahme-, 205 Ausgabe- und
2 Abgangs-dekreturen .

Für zulässig erklärt werden 63 Fahrnißverstcherungsanträge mit ttlttt
Gcsammtversicherungssumme von 2,600,731 cH .

Bon Großh . Bezirksamt wurden wegen Feilhaltens gefälschter Milch
bestraft: zum dritten Male Johann Sturm , Milchhändler, Marienstraße
Nr . 27 hier, zum vierten Mal « Johann Frank , Möbeltransport !«» in
Beiertheim. _ _

* Hofbcricht . Seine Königliche Hoheit der Großherzog em¬
pfing gestern Mittag auf Schloß Baden den neu ernannten
Schwedisch-Norwegischen Gesandten, Grafen Tande , der in Gegen¬
wart des Ministers von Brauer sein Beglaubigungsschreiben überga-b.
Der Gesandte war mit Hofwagen zum Schlöffe geleitet und durch
ddn Obersthofmeister Freiherrn von Edelsheim bei Seiner König¬
lichen Hoheit dem Großherzog eingefiihrt worden. Hierauf wurde
Graf Taube mit seiner Gemahlin von Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin empfangen. Die Genannten nahmen sodann an der
GroßherzoglichenFrühstückstafel theil, zu welcher außerdem Mnifber
von Brauer und Gemahlin , der Kaiserlich Russische Geschäftsträger
von Eichler und Gemahlin , der Groß-Herzogliche Gesandte Freiherr
von Bodman und Gemahlin , Obersthofmeister Freiherr von Edels¬
heim, OberschloßhaUptmann von OffensaUdt-Berckholtz , Gesandter
a . D . von Hebel und Tochter und Kammerherr Graf von Lenin ge¬
laden waren. Gestern Vormittag nahm Seine Königliche Hoheit der
Großherzog einen längeren Vortrag des Ministers von Brauer ent¬
gegen . Heute Früh reisten die Höchsten Herrschaftenvon Baden nach
Karlsruhe und verweilen hier bis zum Abend.

□ IZ . A K . KH. der Kroßherzog und die Kroßherzogin von
Baden sind heute Vorm. 8.45 Uhr aus Baden-Baden hier einge¬
troffen .

□ Stftrfl Aerdinand von Ankgarie« ist verflossene Nacht um
11 .55 Uhr mit dem Orientexpreßzng auf der Reise von Sofia nach
Paris hier durchgefahren .

21 Mainz und der Aheinffrom — bis Bingen wenigstens,
waren in diesen letzten Tagen der Schauplatz von Kundgebungen im
großartigsten Stile zu Gedächtniß an die 500jährige Wiederkehr
des „ Erfinders der Buchdruckerkunst. insbesondere des sogen . Typen¬
drucks , Johannes Gutenberg ." Die Blätter haben Berichte
gebracht von den festlichen Veranstaltungen, von der Huldigung vor
dem Denkmale des Gefeierten , das urts im Bilde u. A. ebenfalls
vorgeführt wird , von dem imposanten historischen Festzuge, von der
herrlichen Rheinfahrt der nach Tausenden zählenden Festgäste rheiu -
abwärts und von dein Jubel , der bei günstigem Wetter alles bis
jetzt Dagewesene hinter sich ließ. Von der Feststadt enthält daS
Kaiserpauorama in dieser Woche sehenswerthe Darstelliragen,
ebeitso von den reizenden Rheinorteit mit ihren Burgen und Kirchen
und beu großartigen modernen Bauten von Mainz bis hinunter
nach Köln ; das Neueste , wie die berühmte Kaiserecke am Zusammen¬
fluß der Mosel irr den Rhein bei Koblenz und die Bonner Rheinbrücke
fehlen allerdings. — Aenßerst anziehend bleibt immerhin die dieswöchent -

Zmn Hochzeitsfest in Gmunden .
(Spezialbericht der „Bad . Presse" .)

) !( Gmunden . 28. Juni .
Immer näher rücken die Tage rauschender Feste, des Jubekklairges

und der Freude der Vermählung der Prinzessin Marie Luise
von Cumberland mit dem Prinzen Maximilian von
Baden . Die ganze Stadt rüstet stch ! Jeder einzelne Gmundenrr
dünkt stch Festgeber und Festtheilnehmer zu sein , und in dieser innigen
Festesfreude , die der Ausdruck herzlicher , allgemeiner Liebe für di«
Prtnzeism -Bvaut ist, beruht der rührende Charakter, den die Feier anzu-
nchmen sich anschickt. Hoffentlich verdirbt Jupiter Pluvius nicht durch
seine triefende Laune das ganze Festarrangement, sonst würden sämmi-
liche geplante Festlichkeiten seitens der Stadt in der That zu eitel Waffer
werden.

Als erste Festgäste hielten am 25. d. Mts . der König von Dänemark,
der Großvater der hohen Braut und dessen erlauchter Bruder , der Prinz
Johann von Schleswig-Hosstein-Glückslmrg -Sonderdurg , ihren Einzug.
Im Gefolge des Königs von Dänemark befinden sich: Gcheimerath von
Karstenstriolei, Hofmarfchall von Oxholm. Adjutant Hauptmann von
Kaufmann , Leibarzt Dr . Jlfol . Gestern traf Pfarrer Greve von 'der-
unier dem Patronate Sr . Kgl. Hoheit des Herzogs von Cumberland
stehenden Christuskirche in Hannover, dahier ein . Pfarrer Greve wohnte
der heut« am 28. d. Mts . in der Schloßkapelle stattfindenden Konfir¬
mation der Prinzessinnen Olga und Alexandra bei, -di« durch den Senior
der hiesigen ev. Kirche , Pfarrer Koch, vollzogen wird , und an die sich große
Hof- und Beamtentafel anschloß . Pfarrer Greve, der seiner Zeit die
Prinzessin-Braut getauft und späterhin bei deren Konfirmation zugegen
war , bleibt bis über die Hochzeit, der er -beiwohnen wird. An sonstigen
Geistlichen werden zugegen sein : Superintendant Koch aus Wallern,
Pfarrer Koch aus Linz. Am 22. d. Mts . erschien eine Deputation des
42. k. und k. Infanterie -Regimentes, deffm Inhaber der Herzog von
Cumberland ist, bestehend aus dem Regimentskommändanten Talak,
Hauptmann Weber und Oberleutnant Balku, um 'Namens des Regi¬
mentes der Prinzessin-Braut «in kostbares Hochzeitsgrschenk zu über¬
bringen. Vom kgl. preuß. Garde- Kürafsier-Regiment, dem Prinz
Maximilian als Major ä la suite a-ngchört, werden der Rittmeister
Graf Blücher , Oberleutnant Gras Grote und Leutnant Graf Eulenburg
entsendet . Als Brautjungfem fungieren in der Kirche : die drei Erz -

Herzoginnen -Töchter S . K. und K. Hoheit des Erzherzogs Friedrich so¬
wie die intime Jugendfreundin der hohen Braut , die Tochter -weiland
Kronprinz Rudolf , Erzherzogin Elisabeth Marie , sodann die beiden
Schwestern der hohen Braut , die Prinzesstttnen Olga und Mexandra . .

Der Trousseau der Prinzessin Maria Luise von Cumberland
ist in seltener Pracht, vornehmem Geschmack und königlichem Aufwande
ausgewählt worden. Herzogin Thyra von Cumberland, di« Herzogin-
Mutter . wählte selbst jedes einzelne -Stück der herrlichen Ausstattung aus .
Jeder Farbenton , jede Nuancierung ist von der -hohen -Frau gustiert und
begutachtet worden. Jedes pmzelne Stück der Trousseau, fei es ein
Toilettenstück oder ein Wäschestück, -ist ein 'Kunstwerk für sich. Das
Hauptstück bildet das Brautkleid aus sati » souple , das ist eine weiße
matte Seide mit kostbarm eigms in Brüssel angefertigten Spitzen
garniert , die in langen Bahnen von Myrthen umfäumt , von obm nach
unten über den Rock fallen und in großm Schneckmwindungm, die ein
Tuff Blüthc-n niederhäkt , festgehalten . Herrlich ist der Brüsseler Braut¬
schleier, den ein Diadem lebender Myrthen krönen wird. Für den ersten
Empfangsabend in Karlsruhe ist eine Kurrobe aus rosa Peau de Gaut
bestimmt . Der Rock trägt «ine lange Schleppe , ist mit rosa Mousselin-
Chiffon rouchiert . Ein Volant von beurre Applikationsspitzenfällt über
ihn . deren Zeichnung herrlich« Louis XVI . Körbe und Maschen bildet.
Die mit Courausschnitt dekolletiert « Taille ist bertheartig drapiert und
trägt Parmaveilchen am Ausschnitt. Herrlich ist eine weiße Moir4toilette
auf das reichste mit Chuay-Guipures inkrustirt. Für eine dritte Hof¬
toilette ist türkis blauer Sammet gewählt und reich mit kostbarm Spitzen
aus dem Erzgebirge besetzt . Der Trousseau «nthAt sechs Diner¬
toiletten, alle mit je einer hohen und einer dekolletirtm Taille . Reizend
und duftig, ein wahres Gedicht , ist eine Toilette aus elfcnbemweißem
TasfrtaSmousselineauf rosa Mousseline gearbeitet. Ms eine der reizend¬
sten Spitzentoiletten präsentirt sich eine Toilette aus gelbem Ehmtilly aus
einem Dessin von großen Orchidem auf weißem Mousseline de Soie ge¬
arbeitet uNd mit ivoirr Libertyband garniert . Aus rosagrünem Taffe -
tas souple ist ein reizendes Kleidchen, dessen Rock und Taille mit weißen
Seidmmarguerittim gestickt ist. Sehr apart ist eine kornblumenblaue
Toilette aus -leichter Seide mit weißgestepptm Wellenstreifen-bedeckt. Bei
den Foulardtoiletten ist der moderne Kirfchmuster auf einem
weißen Kleid vertretm. Bon großem Geschmack ist eine weiß rosa
dessinierte Seidmcrepontoilett« , die mit breitm weißen -Valenciennes in- '
krustirt ist , sie trägt ein« Ceniture aus schattirtem rosa Luisineband.

Auch die gelupften Toilettm fehlen natürlich nicht, -der vlauweiße Fou¬lard vertritt dabei das einfache Genre. Kunstvoll -mit Seidenstickereim
inkrustirt und -in Säumchen gmäht , ist eine weiß und schwarz getupfte
Foulardblous«, die auf rosa Fond montiert ist. Auch die Molltoilettm
sind in auSerlesenst-em Geschmack zusammmgestellt. Bei einem Kleide
aus -Helldrap volle de Laine ist der Aufputz durch Reihen von Ajous -
stäbchen aus Taffetas gebildet , der Rock -hat Volant , die bloufmartigcTaille ist mit Brüsseler Applikation und einem Glvux «uS pastel -
himbeerrosa Band verputzt . Ein Kleid aus cr^me Grenadine ist ganz in
Säumen von abgestuftm Böstm ausgeführt , reich mit Pomtlaeestickerei
auf Tüll inkrustiert. An einer grauen Tuchtoilette kam « ine ganz neue
Art von Hochreliefstickerei in Verwendung. Eine crHme Alpacca-Toilettr
hat als Abschluß Riesmfestons. Herrlich ist eine Tuchtoilette von kunst¬
vollster Stepparbeit mit Chmilletupfen gestickt und mit schwarzem
Panne garniert . Die Kostüm « bestehen aus Rock , Jacke und Blöufen.Der Trousseau enthält ein Kostüm von crtzme Serge , in gelber Seide ge¬
steppt , das Jäckchen trägt Goldknöpfe . -Dazu ist eine Blouse aus
crem« Taffetas flcur bestimmt, die in großen Arabesken in gelb gestickt
ist, sowie eine zweite Blouse aus weißem TaffetaS fl-Mr, auf deren Re¬
vers kornblumenblaue -Seidenarabesken laufen. Cin Kostüm - aus Hell¬
drap Kammgarn -Royal hat am Rock und am Jaquette Taffe-lar -
Moufleline-Applikation. Das dritte Kostüme ist aus marmeblauent
Kammgarn-Royal mit gesteppten Biais apart garniert und hat ein«
Blouse aus blauem Taffetas -Mousselinr. Die Arbeit zarter Fern¬bände scheinen die Battistkleider, sie find das duftigst« und zartest« !
Eines derselben ist aus crpme Seidenbattist , das andere aus franz .
Glasbattist , hellblaue und rosa Dessous können dazu getragen werdrn.Dem Trousseau der hohen Braut sind 6 kleidsam « Leinenkostümr beige¬
geben . Ein hellblaues, reich Mit weißer Stepparbeit verputzt , dazu ein
Bolero und eine Blousenchemffette aus Point d'esprit Tüll und Balrn -
ciennes . Ein grünes Leinenkleid mit Kragen aus englischer Stickerei.Eine der Toiletten rst aus scru Leinen, das Jaquet -aus weißem Piqud
besetzt , die Blouse aus Renaiffance-Battist . Die 5. Tolitte ist endlichaus englisch Loden mtt Stickerei garniert . 2 Reitkleider, drei englische
Kostüme , Reisemäntel und Ulsters , vertreten das englische Genre. Pracht¬voll sind die Umhüllen ! Ein Mantel aus hellgrauem Tuch ist mit
grauer Seide und Stahlsäden gestickt . Ein Beige -Mantel besteht aus
rt four mit Seidenschnurstickerei . Ein Keiner viereckiger Kragen ist aus
weißem Mousseline bouillonirt , mit einer weißen Feder-Boa besetzt Ein
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liche Bilderserie ; ste Mrt uns auf der Pfaffengass « des heil. röm.
Reichs Kutscher Ratio« mitten in die interessantesten Perioden der
deutschen Kultur- und politischen Geschichte hinein und sollte darum
schon eine sehr große Anziehungskraft auf das schaulustige Publikum
nusüben.

X Gchan-Tchwimme». Nur wenige Stunden sind ei noch bis

Ebern heute Samstag vom 1. Karlsruher Schwrmm-Klub .Neptun" an¬
lech der Eröffnung des stöbt . Birrordtsbadcs stattfindenden Schau-

Schwimmen. DaS Programm ist sehr reichhaltig auSgestattrt und ver¬
spricht daSseDe Jedermann einen interessanten Mcnd zu verleihen . Als
erste Nummer des Programms wird von 12 Mitgliedern deS Klubs ein
Reigen-Schwimmen vorgeführt. Daran anschließend die Entwickelung
des Schwimmens vom Hundoln bis zu den beste » Schwimmarten . Weiter¬
hin gelangen als interessant« Nummern zur Aufführung in Kommando-
Schwimmen, vorgeführt von der Jugendabthetlung Teller- und Hecht-
Tauchen , Kunstschwimmen , Schulbrustschwimmen der Zöglinge. In
Nummer 9 (Springen ) , welches wohl die feinst« Nummer des Schau-
Schwimmens sein wird , tritt ein Mitglied des Schwimmevbrmd
. Schwabens-Stuttgart , welcher Verein mit dem Klub befreundet ist,
auf. Ms letzte Nummer folgt Staffettenschwimmen zu 2 Mannschaften
L 4 Mann . Der Zutritt zum Schau -Schwimmen ist unentgeltlich, Kar¬
ten für Parterre uno Gallerte, sowie Programme zu 20 Pfg . find bei den
Herren Th . Kraut, Kmserstratze 32 und Etgarrengeschaft Schneider,
Kaiferstraße 122 zu haben . Der Zugang zum Schwimmbad erfolgt von
der Ettlingevstraße aus. Eröffnung 8 Uhr Abends, Anfang des Schau-
SchwnnmenS halb 9 Uhr, ENde gegen 10 Uhr.

Ehrenpreise für hervorragendeLeistungen auf der . Inter¬
nationalen Ausstellung für Feuerschutz und FeuerrektungSwesen Ber¬
lin 1901" werden in erheblichem Umfange zur Vertheilung gelangen.
Namentlich auf Seiten der Feuer -Societäten tritt hierfür schon jetzt
lebhaftes Interesse hervor. Beispielsweise haben die drÄ Feuer-
Societättn der Provinz Sachsen beschlossen , der Ausstellung je 600
Mark zur Ertheilung von Preisen zur Verfügung zu stellen, und
von anderen Sorietäten ist ein Ähnliches Vorgehen nach den vorliegen¬
den Mittheilungen zu erwarten. — Auch die Verkehrsanstalten geben
ihre Bereitwilligkeit , das große gemeinnützige Unternehmen zu
fördern, kund.

*+* Historischer Konzert. Im Stadtgarten gab gestern Abend
die Lrib -Grenadierkapelle ein historisch -populäres Konzert , das von
der Kapelle unter Direktion des Herrn Kgl. Mllsikdirektors Boettge
in bekannt vorzüglicher Meisterschaft durchgeführt wurde . Für uns
Karlsruher sind die Leistlingen der genannten Kapelle so rühmlich
bekannt, daß es wohl kaum nöthlg ist, auf die einzelnen Nummern
ugher einzugehen. Neu war die Besetzung bei Wiedergabe der
Wiener Volksmusik, Violinen , Mandolinen, Guitarren lind
Harlnonika . Hiermit wurde eine außerordentlich melodiöse,
angenehme Klangwirkung erzielt , die sich in einem Kon-
zettsäül noch erhöhen dürfte . Diese Besetzung in ihrer Wirkimg
bei vortrefflichem Spiel erinnerten an das Wiener Strauß-Orchester,
das vor einiger Zeit in der Festhalle ein Konzert gab. In „Kein
Oesterreicher verläßt sein Oesterreich" , prägte sich so ganz der
Wiettet Nationalcharakter aus, das gleiche ist bei dem . Wir Wiener
sein an Herz und an Sinn" mit dem eingelegten köstlichen Violin-
solo „Mutterl weißt Du was i träumt hat '? " und der Walzer
„Wiener Waldluft" vervollständigt dieses prächtige Chäraktergemälde
von der blauen Donau . Stürmischer wiederholter Beifall bekundete
die gute Aufnahme dieser Neuheit seitens des Publikums, das sich
dicht um dett Musikpavillon schaarte, um nichts von dem musikalischen
Genuß zu verliere». Herr Boettge zeigte sich wieder einmal mit
seiner Kapelle als Künstler .

*t * Stadtgartenkonzerk . Morgen, Sonntag, wird die Kapelle
des 1. bad . Feldartillerie-Regiments Nr . 14 unter Leitung des Herrn
Hgl. Milsikdirigenten H. Liese ein Konzert geben. Es ist dies das
« tzte Konzert der Kapelle vor den Artillerie -Schießübungen . Die
Kapelle wird gleich nach dem Konzert von hier abreisen und erst
am 12. August wieder im Stadtgarten konzertiren .

*f * Militär -Konzert . Die Kapelle des 2. Bad . Dragoner -
Gegimcnis Nr . 21 aus Bruchsal konzertirt morgen Nachmittag unter
Leitung ihres MusikdirigentenA. Johannes im „Kühlen Krug ".

> Variete-Konzert. Wie aus dem Jnseratentheil der heutigentummer ersichtlich , findet in der Restauration zum Schützenlies 'l
den Sonntag von 11—1 Uhr Frühschoppen -Konzert, unter Mit¬

wirkung des Karlsruher Lokvkhumoristen Fritz Berg statt . Sowohl
tot Frühschoppen -Konzert, sowie Nachmittags und Abends wird Herr
Berg dem kontzertliebenden Publikum stets neues und amüsantes
Programm bieten , Heute gelangt das originelle Duett „Schau¬
spielerin und Schusterjunge zum letzten Mcile zur Aufführung .

§ Hlnterschkagnng . Eine hier in Stellung befindliche Köchin ,
welche nach Baden zu ihrer dort weilenden Dienstherrin gefahren
war, verlor den Schein über ihr in Baden auf der Gepäckabgabestelle
abgegebenes Gepäckstück mit Kleidungsstücken im Gesammtwerthe von
125 M. Als ste am anderen Tag das Gepäckstück abholen wollte,
wurde ihr von dem betreffenden Beamten mitgetheilt , daß dasselbe
nach Abgabe des richtigen Scheines schon abgeholt worden sei.

GerichtSzeltmrg.
▲ Karlsruhe , 28. Juni. Sitzung der Strafkammer I . Der

schon mehrfach bestrafte Taglöhner Theodor Binz aus Lahr der in der
Nacht vom 19. auf 20. Mat von einem vor dem Hotel Tannhauser stehen¬

den Fahrrad« dk Laterne im Werthe von 7 Mark entwendete, wurde
wegen Diebstahls mit 4 Monaten Gefängniß bestraft. \

Am 22. Mai war der schon öfter verurthnlte Taglöhner Karl
Leßle aus Aalen aus dem Landesgefängniß m Freiburg entlassen worden,
wo er ein« sechsmonatliche Gesöngaitzstrafr wegm Betrugs verbüßt hatte .
Der Aufenthalt in der Freiburger Strafanstalt scheint aber keine bessernde
Wirkung auf Leßle ausgeübt zu hubm. denn schon am 38. Mai verübte
er hier wieder einen Betrug wofür er nun 6 Monate Gefängniß , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft bekam.

Unter der Anklage der fahrlässigen Körperverletzung erschien der
Fabrikdirektor Wilhelm Barth aus Mannheim vor der Strafkammer.
Der Genannte hatte in der Nähmaschinensabrik Karlsruhe , denn tech¬
nischer Leiter er ist, an einem Krcchnen eine schadhafte Kette mit schlecht
zusammen geschweißten Gliedern zum Ausziehen eines Kernstücks , das
m eine Gießform eingelassen werden sollte, verwenden lassen . Me Kette
brach durch die Lest des 62 CeirtNrr schweren Kernstücks , das dadurch zur
Erd« fiel und zwei am Krahnen beschäftigte Arbeiter traf. Dieselben
wurden erheblich verletzt und waren mehrere Monate arbeitsunfähig . Da
Barth gewußt hatte, daß die Kette von schlechter Beschaffenheit war und
deren Gebrauch trotzdem duldete , wurde gegen ihn Anklage wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung echoben, die mit seiner Vrrurtheilung zu 100
Mark Geldstrafe endete.

« reise »ow 17 . Juni bi» 23. Juni 1900 .

*) Preise nach Erhebung bei größeren
Müllern , Laiidivirtheit und Fuh,Halter».
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100 Kilogramm .
.H b .4 b .4 b ji b .A \ b b \* b •4 | b

Engen . 16 60 — — — - - _ — 4 — 3 7 60 4 -
Hikzingen . 16 96 — _ _ — — — — — — 3 60 4 80 3 —
Konstanz") . . . . . 16 50 17 — 14 50 15 5o 17 — 6 6 — 6 — 5 —
Radolfzell . . . . . . 16 50 — — 14 20 — — 15 — 5 — 4 53 7 — 3 —
Singe » . , . . . . . 16 50 - . _ _ — 4 50 3 50 6 50 6 —
Mtstkirch . — — 16 17 — —_ — 4 5ü 3 50 6 50 6 —
Pfllllendvrf . . . . . —— — — — _ _ _ — - — — —
Stockach. . . . . . . 16 50 16 63 — — _ — 15 — 4 — 2 50 6 — 4 —
Ueberllngen . . . . 16 35 1633 14 30 — 15 23 360 3 20 _ — 5 —
Markdorf . . . . . . 17 17 50 14 — 14 14,50 3 - 2 20 5 — 5 —
VilltNge » . — — 17 18 — — — — 1680 3 5C 3 — « — - - —
Bonndorf . . . . . . — — — — — — — - — 3 60 6 — 6 —
Breisack . . 17 50 — — 15 15 1651 6 4 — 7 _ 5 40
Eiittnrndlugtn i . . — — — — — — — 4 _ 8 — 6 — 3,60
Endinge, : . . . . . . — — — •— — - — — — _ —* — — — - —
Kenzinge» . . . . . . — — _ _ _ . . —
Etteicheim . . . . . 17 50 — — — — 15 50 17 50 5 — 4 — 8 _ 480
Freiburg .
Üöfftnaeit . .

18 —* — — 15J50— - - 16 50 4 60 4
3

80 7
7

&
5 _

Staufen . . . . . . . 18 — — 14 83 _ 5 4 —- 6 _ 3 60
Waldkirch . . . . . . — — — — — 1? — 4 — 3 60 6 40 4 80
Kander» . . . . . . . 18 — — — 14 — — — _ 4 40 3,80 6 80 4 —
Müllheil » . . 18 — - — 16 — 16 — 16 50 5 80 5 _ 6 80 3 20
Schopfheim * ) . . . . 18 50 18 — 16 17 — 1« — 4 — 320 6 — 6 —
Kehl ») . 18 50 17 50 17 — 17 50 16 — 8 — 5 60 4 60
Lahr . . . . . . . . — — — — 14 — _ — _ _ 6 50 5 — 6 60 5 —
Oberkirch *) . 17 50 — — 15 50 16 50 17 50 4 80 — — 8 50, 5 —
Offenburg . . 17 50^ — 15 50 — — 10 — 5 60 4 60 6 60 7 —
Wolfach . . . — — — — 16 50 16 — 16 — 5 60 4 — 6 — 5 66

Achern *) . . 17 50 18 15 17 16 60 k 4 8 4 —
Bühl . b >'l 17 60 15 16 16 5 8 60
Rastatt . 17 25 15 75 15 50 15 0 80 _ _ 3 25 4 —
Brett « ,*) . 17 — 17 — 15 — 15 —14 5 4 — 5 20 3 —
Bruchsal*) . . . . . 17 25 17 — 16 25 15 30 15 — 4 3 10 7 10 3 50
Durlach . — — — — — — _ 16 — 4 40 3 20 0 — 8 60
Karlsruhe *) . . . . 18 17 1775 16 08 17 58 15 54 5 — — — 8 - ■ 4 50
Maniihit » , . . . . » 17 83 17 25 16 50 16 83 15 25 3 50 8 75 8 50 7 —
Weiuheim*) . . . » 17 — 17 — 14 — 15 — 15 3 40 2140 7 — 6 —
Eppiiigen *) . . . . . 15 50 17 — 14 — 15 — 14 3 40 2160 4 40 3 20
SiuSheii »*) . . . . . 17 50 — 16 — — — 15 50 Ci 80 2 50 5 40 3 20
Neckarbischofshein,*) — — — — — — 16 — 14 — 4 — 1 60 4 — 2 80
WieSloch*) . . . . . 16 — 18 — 16 _ 15 50 15 50 3 50 3 — 6 — 3 —
Eberbach *) . — — — — — _ _ 2 — — 3 — 4
Mosbach *) . 18 — 17 50 16 _ 17 16 50 3 75 3 — 6 50 4 50
TauberbischofsheiiN*) — 16 20 16 — 14 — 2 80 2 20 4 — 3 —
Boxberg " ) . . 16 — 15 50 16 — 15 — 15 — 4 — 3 |50 4 — 4 —
Wertheim*) . 16 50 16 50 16 50 16 — 14 — 3,60 — — 7 — 5 —

Geschäften bezw . Händlern ,

Handel und Verkehr .
Mannheimer Hffesitenvörse vom 29 . Juni . (Offizieller Bericht .)

An der heutigen Börse war kleines Geschäft tu Pfälz . Spar - und
Kreditbank -Aktien zum Kurse voll 133 pCt. Sonstige Kursveränder-
ungen erfuhren : Bad. Bank 120.50 G . , MannheimerBank 119 .25 B .,
Rheinische Kreditbank 141G ., Südd . Bank 111 .50 B. . Bad . Brauerei-
Aktien 156 .50 B . , Mannheimer Lagerhaus -Aktien 109 .75 B.

WannheimerKetreidemarkt vom 29 . Juni . Es notiren per Tonne
cif Rotterdam : Weizen: Red Winter Nr. K 141 *4—000 M ..
Kansas Nr. II 139 *4—00 M>, Northern Spring Nr. I 140—000 Nt»
Ulfa 134—140 M» Besserer Azima 142 - 146 M» Nicolajeff —
bis — M» Krim M» Saxouska 136 —140 M. . Nnmäner
139—142 Dt» Lapkata f. a . q . 140—143 Bt » bess. Sorten 000- 000 M.
Rüggenr Russischer 9 '**/,» 112 bis 114 M» Amerikanischer Western
112 bis 115 M» Hafer : Russischer 108 bis 112 M» Amerikanischer

halblanger Mauteau ist durch «men weißen Tüllvolünt auf weißem Jnde-
Pliffable montiert, hergestellt . Er ist kmtstvoll mit Tuchapplikatkmen
dessinirt.

Reizende Tea-Glowns find vorhanden: Einer aus rosa Crepe du
Chine mit Cluny Guipures , ein anderes aus weißem Crepe du Chine
Sappled. Zu den Toiletten stimmen natürlich immer Hüte, Schirme,
Hanoichuhe . Eine unglaubliche Pracht, die durch Gediegenheit imponirt ,
tst dom Wäschetrousswuzu konstatirrn. Dir LtMöäsche kst aus feinstem
Leinrnbaitist mit Brüsseler Spitzen besetzt und immer mit Handstickerei
versehen . Die Handwäsche wird vom Bräutigam beigestelli .

Der Trouffeau der Prinzessin Braut ist pnt größten Theil in Wien,
zum Theil auch in Hannover bestellt. Toiletten lieferten die Firmen :
spitzer, Frau Anna Gröber, Schneider Fischer m Wien. Lingnerie :
Karl Hoffman» in Wien und Rochall in Hannover. Spitzen sind von
Madame Termon aus Brüssel und aus dem Erzgebirge.

Als Hofdame der Prinzessin tritt die badische Freiin von
Amerongen in Aktion.

Vermischtes .
* Berlin , 28. Juni . Die preußische Eisenbahnverwaltung 'hat

Neuerdings wieder VersuchsfahrtenmitsehrhohenGr -
schwinsigkeiten vorgenommen . Unsere schnellsten Züge
fahren mit einer Geschwindigkeit von ekwa 70 bis 80 Kilometer in der
Stunde, z . B . der Berlin -Hamburger O -Zug Mittags fährt bis
Wittenberg mit einer Geschwindigkeit von 79,2 Kilometer. Auf der
Anhalter Strecke fährt der Aben'd-D-Zug bis Halle mit 68,3 Kilo¬
meter Geschwindigkeit, der Friih-v -Zug bis Bitirrfeld mit 74,6 Kilo¬
meter und der Mend-v -Zug bis Mttenberg mit 76,8 Kilometer

pro Stunde. Am Samstag , 23. d. Mts » hat nun lt . Fft . Z . ein
Bersuchszug die Strecke von 94,8 Kilometer Länge bis Groß-Lichier -

'hkdt Ost mit einer Grundgeschwindigkeit von 110 Kilometer
Und von da bis Berlin mit einer solchen von 85 Kilometer durch¬
laufen. Er hat dazu genau eine Stunde gebraucht , dabei also die

: Durchschnittsgeschwindig keit von 94,8 Kilo¬
meter erreicht. Der Zug von ungefähr 20 Achsen , war von Herren
der Direktionen Halle und Berlin sowie Betriebs - und technisch ««

Beamten begleitet. Das Lokomötiv- und Wagenmaterial , sowie das
Zngbegleitttpnsowal war von Berlin gestellt. Der Zug verließ
Wittenberg um 11 Uhr 20 Mn . Bonn, und fuhr von hier Nachm .
3 Uhr 8 Min . wieder zurück nach Wittenberg.* Viürkverg, 29. Juni . Gestern Abend 10 Uhr und Nachts
1 Uhr entstanden abermals Brände in den Gebäuden der
Schuckrrtfabrik » der Fft» Z. zufolge wahrscheinlich in Folge
von Brandstiftung .

* Luzern, 29. Juni . Ueber eine originelle Gutenberg -

? eier berichtet das Luzerner Tagblatt : Am Johannistag (24.
uni) zogen die Inhaber und Angestellten der Firma Tänner, grüph-

ische Anstalt in Samaden, cirftt 20 Ihnft stark , nachP i zVt , 3249
Meter iU M» hinauf und feierten dort das Gedächtttitz an den Alt¬
meister Johannes Gntenberg . ES Mrd wohl die „höchste" Feier
in Europa gewesen fein . — DieinternationalenPferdr -
renneninLuzern finden Donnerstag, den 6. uA Sonntag»
den 9. SepteMbek statt. Die Preise find gegeft letzies Jcchr um 4Ö %
erhöht , und die vvachtvskkr Rennbahn NM Fuße des PilatuS ist
wesentlich vergrößert und verbessert worden .

Stockholm, 28 . Juni. Hebet einen hiesigen Sitike-Epzeß schreibt
uns ein Karlsruher «dzenge mrS Stsckhslmt Am Sonn¬
abend brach bei der Stockholmer Södva SpardägS Aktieboiaget infolgt
Milaffung ermS Mafchinfften Streik aus , der bis heute andauert . Gestern
Mittag 1 Uhr wurde der mit Dmnpfwagrn befahrene Theil der Strecke,
dürch neues Personal bedtMt . wieder itt Betrieb gesetzt; dies giirg ohne
Anstand bis am Abend , nachdem alle Fabriken und WerkMttkN Kt-
schloffm waren sich auf der Streck« eint ungeheure Mrnschenimlffk an»
sammelte und di« Wagen zum Halten brachte . Ein Masckinrst und «in
reitender Schutzmann wurden durch Stemwürf« am Kops» verwundet,Eine telephontsch^herbeigerufene PolizeidersiSrtuttg (106) käM suf ver¬
schiedenen Zweffpännem in Kartier « nach dem Krawallplatz« gefahren und
zogen, da sie Widerstand fanden, sofort blank . 16 Verhaftungen wurden
vorgenommen , einer Frau wurden, wie - behauvtet wird durch einen
Säbelhieb rin paar Zähne eingeschlagen. Der Betrieb konnte heute nickt
wieder ausgenommen werden . Die Volksmenge verlief sich erst nach 1 Uyr
Nachts.

107 bis 110 M» Norddeutscher 112 bis 114 M» Gerste : Rusfisch «
Futtergerste 112 bis 115 M» MaiS: Mixed 95- bis 00— M„ La-
platä talequal« — bis — M» do . Ryeterms 95 ' /, bis 00 M.< Dormu «
Mai« — M. Tendenz : Ruhig in Folge Abschwächung der ameri- ,
konischen Forderungen .

MagdeSnxg, 29 . Juni . Zuckerbericht . Komzircker excl .
von 92 pCt. — .- . neue — , Korirzucker excl. 98 pEt.
Rendement 12 .00—12.30— , neue — bis — . Nachprodukt «
excl. 75 pCt. Neildenient 9.90 bis 10 .15. Fest. Brodraffinad« I
28.35— bis —. Brodraffinad« H. 28.227, bis —, Gem. Raffinade
mit Faß 28 .35 bis 00 .00. Gem. Meli» l. mit Faß 27.85 bi»
— . Fest . Rohzucker 1 . Produkt Transito f. a. B . Hamburg
ver Jnm 11 .277, G» 11.35 Br., per Juli 11 .30— G» 11 .35 Br»
per Augilst 11 .35 bz» 11 .32 '/, G » per Oktober-Dezbr . 9.60— S »
9.67 '/, Br» per Januar-März 9.72 '/, G» 9.77 '/, Br. Stetig.

London, 29 . Juni . 1 '/« Uhr. Metalle . Kupfer 71 Pfd . St .
12 S . 6 P» 3 Mt . 71 Pfd. St . 15 S . 0 P» Zinn Straits 147 Pfd. St ..
3 Mt. 143 Pfd . St . 0 Sh. Blei span. 17 Pfd . St . 8 Sh . 9 P » engl .
17 Pfd. St . 16 Sh . 3 P» Zink, gew . Marken 19 Pfd. St . 0 SH. 0P .
bess. nominell. Schott . Roheisen-Warr. 66 Sh. 9 -/. P . 5 Uhr. Kupfer
71 Pfd . 15 S » 3 Mt . 71 Pfd . St . 17 Sh. 6 P . Makler-Schlußprers
71 Pfd . St . 12 Sh. 6 P . bis 71 Pfd. St . 17 Sh . 6 P» best, selected
76 Pfd . St . 10 Sh . 0 P» strong Sheet« 83 Pfd. St . 00 Sh. 0 P» Zinn
Straits 146 Pfd . St . 00 Sh . 00 P» 3 Mt . 134 Pfd . St . b Sh»
engl . 149 Pfd. St . 00 Sh» Blei , span. 17 Pfd . St . 10 Sh . 0 P»
engl. 17 Pfd . St . 16 Sh . 3 P» Zink gew . Marken 19 Pfd. St .
2 Sh . 6 P » best, nominell, gew. schief. 23 Pst . St . 10 Sh . 0P »
Schott . Eisen -Wärr. 68 Sh . 5 P . , (Str . P .)

Landtvtrthschaftliche Besprechungen «nd Versammln«- «». ,
Sonntag den 1. Juli:

Ländlicher Kreditverein Pfaffenroth . Nachm . 4 Uhr jm
Rathhaus dahier Generalversammlung.

Landw . Konsumverein Brötzingen . Nachm , halb 1 .Uhr im
Gasthaus zur Linde hier Generalversammlung.

W i e s l o ch. Nachm. 8 Uhr im Gasthaus zum Adler in Rauen -
berg landw. Befprechnng.

B o x d r r g. Nachm . 3 Uhr im Gdsthcms zur Linde in Neun-
stetten landw. Besprechung . !

!S ä ck i n g e n . Nachm. 2(4 Uhr im Gasthaus zur Krom in Hänner
Besprechung über Rindvichzucht und -Versicherung.

Verband der bad. landw . Konsumvereine . Nachm . 3 Uhr im Safi -
haus zum Ochsen in EimAdingen Verbandsversammlung.

Schiffsnachrichten des Norddeutsche« Lloyd .
SS Bremen , 28 . Juni . Der Danipfer „Stuttgart" ist vorgestern

in Hongkong angekommen. „Oldenburg " ist gestern m Hongkong ange¬
kommen. „Hamburg " ist heute von Neapel abgegangcn . „Lahn" hat heute
Vormittag 6 Uhr die Scilly-Jnseln passtrt. „Gera" ist heute von Ant¬
werpen abgegangen . „Willehad " ist heute in Kiautschou angekommen .
„Ems" ist gestern Vormittag 4 Uhr in Neapel angekommen. „Mark" ist
heute von Southampton abgegangen .

£3? Bremen , 29 . Jum . Der Dampfer „Kaiser Wilhelm II." hat
gestern Nachmittag 2 Uhr die Azoren passtrt . „Bonn" ist gestern in Vigo
augrkomineu und abgegangen . „Willehad " ist gestern von Southampton
abgegangcn. „Großer Kurfürst " ist gestern Nachmittag 3 Uhr von N«o-
Uork abgegangen .

' Auszug aus den Staudesbsichern Karlsruhe«
Eheaufgebote :

26. Juni . August Saatze von Hannover, Wirth in Hersfeld» mit
to Friederike Gemmar von Winden.

26^ ' % Paul Rnpp von Birkach . Metzger hier , mit Bertha
Schwaibold von Weingarten .

26. m Arthur Kirchniayer von Baden . Blechnermeister hier , mit
Pauline Braun von Eggenstein.

d6.
'
:rü« August Carl von hier, Kaufmann hier , mit Karoline

Hauser von Diedelsheim.
26. „ Heinrich Obländer von Steinsfurth» Schreiner hier , mit

Frieda Elsässer von Tiefenbronn .
26. 9 Josef Hünerfanih von Zeiskam , Taglöhner hier , mit

Lydia Heger, Wittwe , von Linkenheim.
26. m Friedrich Scheuerpflug vor hier , Zimmermann hier , mit

s Amalie Lerner von Malsch .
28. Jnni . Karl Fäßer von Rinklinge», Maschinist hier , mit Pauline

Ziegelmaier von Rinklingen.
28. „ Christian Becker von hier , Sattler hier, mit Luise Klvpfer

von Kleinbottwar .
28. . , Philipp Stauf von WormS, Maschinen-Jngenirur in

München, mit Marit Schlebach von hier .
28. , yW Heinrich Ziegler von Nonnrnweier, Lehramt -Praktikant

in Mannheim , i»it Bertha Haffel von Konstanz .
28. m Wilhelm Leonhardt von Bächlingen, Lehrer in Ulm a. D»

mit Elise Vogel von hier .
28. n Karl Senger von Rheinbischofsheim , Postschaffner hier ,

mit Marie Kuhn, Wwe» von Freiburg i. B.
28.

'
9 Adolf Kistner von Oberkirch , Magazinsanfseher hier , mit

Therese Meßmer von hier.
28. „ Adolf Wcrthhammer von Bruchsal, Dekorationsmalerhier,

mit Klara Pilz von Breslau.
Eheschließungen :

28. Juni . Karl Kaufmann von hier , Konditor hier , mit Karoline
Rößler von hier.

28. „ Karl Graus von Stuttgart , Kaufmästn t» Köln, Mit
Martha Knoll von Sachswitz .

Geburten :
34. Juni . Frieda Emma, V. Josef Graf, Postbote .
24. „ Otto Wilhelm Hans, V . Jakob Baeckmann, Feinmechaniker .
25. „ Emma Luise , V. Max Heimburger. Händler.
28. ■„ Hffgo, V. Hugo Baumer , CeNkruteut .
26. „ Auguste Anna . V . Sigmund Vollmer, Bahnarbeitek.
26. „ Emma Juliane Augilsta, P . Josef Stadel . Schlosser .
27. „ Karoline Katharine . V. Karl Friedrich Burkardt, Einleger.27. „ Wilhelm Gottlob , V. Andreas Bühler , Kaufmann.
27. „ . Oskar, V. Urban Rösch, Wagner .

Todesfälle :
37» JltNi. Ftiderikr Dürr» alt 41 Jahre, Ehefrau des Schneider¬

meisters Karl Dürr.
28. „ Bertha Hoher, Privatier«, ledig, alt 75 Jahre.
28. „ Wilhelm , alt 10 Jahre, .V. J ohann Kuntz , Taglöhner .

. Auswärtige Todesfälle .
Biberach. Valentin Vivell, Geistl. Rath, Priesterjubilar.
Bietigheim . Wilhelmine SchiNiit geh. Dörbach.
Bruchsal. - Barbara Weigand, 86 I . a. Philipp Grabenstein,

Privatier , 80 I . a.
Dnrlach. Joh. Bapt. Wnger, Schubniachermeister, 81 I . a.
Freiburg . Anton von Weißeneck. 75 I . a. — Wally Preuzke geb.

Mäthieu, 27 J . a. — Max Bermkitinger, Gättner . — Maria
Kktterer gib. Wehrle, 83 I . a. — Emma Lichtenberg geb. Behrle.— Josef Setz. Ehret . Landwirth, 89 I . a. — OberinspektorM. Scharfer Wwe. geb . Sulzer , 67 I . a.

Ärötzingen . Karl Vollmer. Rentner.
Hugsweier. Wendelin Maier , 71 I . a.
ffchtenthal. Fritz Eisenhardt . Besitzer de» Hottl zum Bären.
Mannheim. Andreas Roth .
Möhringen a. D. Leo Fischler , Privatmann. 63 I . a.
Ravensburg. ' Dr. med. Karl Hecht, prakt. Arzt. 40 I . a.Steine ». Fridolin Sprich . Mühlenbauer. 42 I . a.
Sundhrim . Georg Schütterle 12, 51 I . a.
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Telegramme der „ Bad . Presse " .
<■ - - - Friedrichshafe « , 30 . Jmri . Der AufstiegdesZeppe -

lin ' schen Luftschiffs soll heute , Samstag , Nachmittag
ä Uhr stattfindew .

lid Berlin , 30 . Juni . Wie das „Berk . Tagebk ." meldet , soll vir

S tr a fe zu der P rin z Arenberg wegen der ihm in Afrika ge¬
zeigten Brutalität neuerdings verurtheilt wurde , Jahre
Festungshaft betragen .

— Herktn , 30 . Juni . Der Tischler Schneeweis wollte seine
Geliebte erschießen ; er traf den Vater des Mädchens und
tödtete sich selbst durch einen Schuß in die Lunge .

— Budapest , 30 . Juni . Der Chef des Rechnungs - und Caffa -

departements der ungarischen Staatsbahnen, . Oberingmieur Jakob
Zsikvary , tödtete seine Frau , sein Kind und sich selbst .
Angeblich sollte eine Disziplinaruntersuchung gegen ihn bevorstehen .

bä Hetersknrg , 30 . Juni . Der Zar wird Anfang September
zum Besuch der Weltausstellung nach Paris reisen und wahr¬
scheinlich deni holländischen Hofe einen Besuch abstatten .

— London , 30 . Juni . Im Unterhaus frug William Red¬
mond an , ob die Besetzung Egyptens als tinedauernde

geplani sei und wann nicht , wann dieselbe aufhören dürste . Bro -
orick erwiderte , die Regierung habe ihren Erklärungen gegenwärtig
nichts hinzirzufügen . die sie selbst oder frühere Kabinette über die

Politik Englands in Egypten öffentlich abgegeben habe . R « d -
mond frug darauf , ob der Besuch des Khedive erfolgt sei ,
weil er an England das Verlangen zu stellen wünsche , sich aus

seinem Lande fortzumachen . (Gelächters Brodrick gibt
keine Antwort . _

England und Transvaal .
- = London , 29 . Juni . In der Vud ge tkom Mission des

Unterhauses stand heute der Antrag aus Einbringung eines nomi¬
nellen Nachtragskredits von 8 Mll . Lst . zur Ergänzung der S k ni t -
t L j s ein richt un gen des Heeres ' zur Btvathnng . Burdett -

Coütts beklagt sich über di« Leiden , denen V e r w u n d et e i N Süd¬
afrika infolge der unzureichenden Sanitätseinrichtungm ausgrsetzt
seien . Darauf erwiderte W Y n d h a m , es sei richtig , daß Kranke und
Verwundete in Moemsontein fürchterlichen Beschwerden
ausgesetzt seien, doch habe die Regierung nichts unterlassen , um die mit
dem Kriege unvermeidlich verbundenen Beschwerden in nie zuvorhcrge -
schenem Maße zu mildern . Die ausgetretenen Mißstände seien nicht eine
Folge von Mangel an Borräthen , sondern von unüberwindlichen Schwie¬
rigkeiten gewesen, das Material an die Stellen zu schaffen , wo es ge¬
braucht wurde . Me zuvor sei in einem so ausgedehnten Maße für Die
Beschaffung von Lazarethbetten in Kriegszeiten gesorgt . Die Sterblichkeit
an Typhus während des südafrikanischen Krieges trug nur 31 Proz . von
der in die Lazarethe ausgenommen «» Zahl . Im Nilfeldzug » 1898 sei die
Derhältnitzzisfer 28 Proz . , in Jndim 1897 27 Proz . gewesen. Wynd -
ham besprach sodann die ungeheuren Schwierigkeiten des militärischen
Transportwesens während des raschen Vormarsches Lord Roberts
und betonte , daß zu der in Rede stehenden Zeit Bloenkfontem nicht der
Stützpunkt für ein vollkommen sicher gelegenes Hospital sein konnte, >denn
die Verbindung mit der englischen Flanke und Nachhut war bedroht -und
die Herberschalffung des Sanitätsmaterials unmöglich . Er AMIHe
Darlegung für ausreichend , um die von Burdett -Coutts . dargestellt Sach¬
lage zu rechtfertigen . _ ___ ___ ^

-

Die Borgänge in China .
$ lid London , 29. Juni . Als die Hauptmacht der

kolcr . ne am Montag zum Entsatz von Seymour vor .Liebln
einrückte , griff dieArmee des Generals Rieh das Frem¬
denviertel in Tientsin mit großer Heftigkeit an und Lom -

bardirtees aufs Neue . Me auswärtigen Truppen waren unge¬
fähr 3000 Mann stark , meistens Russen . Als diese Botschaft ckbging
hielt die Schlacht noch an . Die englischen V e r l ü st e - beim

Kampfe um Tientsin betrugen nach bisheriger amtlicher Veröffent¬
lichung 4 Tobte und 47 Verwundete .

M London , 30 . Juni . Li Hnng Tschang hat die
Milirtruppen der ihm unterstehende» Provinze» unter
die Waffen gerufen , um jeden Versuch der Boxer . U» -
ruhen zu stiften, energisch bekämpfen zu können .

hd London , 30 . Juni . Die durch das Einschreiten der Mächte
eingeschüchterte chinesische Regierung hat nunmehr , wie
Li -Hung -Tschang versichert , die energische Aiederrverfnng des Aorer -

aufstands in Angriff genommen . Der Aufstand in HeLing soll
unterdrückt fein .

bä London , 30 . Juni . General Kin - Sung - Ltt hat
nach einer Shanghaier Meldung de» Viceköuigen mitgetheilt ,
daß kein kaiserliches Dekret , welches nach dem 22. Juni
erlaffen worden , mehr beachtet würde . Man schließt hier-
aus. daß ein Staats streich im Innern gemacht und daß
oer junge Kaiser abgesetzt worden ist.

bä London , 30 . Juni . Das englischeKawonenboot

,R o b i n " ist nach einer Meldung aus Hongkong in W u ch a n g

zum Schutz der F r e m d e n eingetroffen . Es sind Plakate

ungeschlagen worden,in welchendasVplkaufgefordertwird ,
» ie Fremdenzuermorden . ~ .

— London , 29 . Juni . Ein Korrespondent der «Daily Expreß - in

Shanghai meldet vom 28 . ds . MtS . : Glaubwürdig « Meldungen aus
Korden , die mir von hiesiger amtlicher Seite mitgetheilt werden , berichten ,
man hege ernste Befürchtungen , daß in Port Arthur eine Aber die

ganze Halbinsel Liaotung sowie über die russische
Mandschurei sich erstreckende aatirussische Bewegung im

Gange sei. (Frks . Z .) "

— Bern, 29. Juni . Das internationale Bureau theilt mit, daß
alle sibirischen Telegraphenlinien von Irkutsk bis
Tschito wird er her gestellt find.

— Washington . 29 . Juni . Nach einer Meldung der «Newyort
Tribüne " von hier l ö st K o n t r « a d m i r a l R e m e y voraussichtlich
am Sonntag Admiral Kemp ffimKommandoab . Er

schickt ihn nach N a g a s a k r oder Ts ch i f u. Dir Frage , weshalb sich

Kempff nicht an dem Angriff auf Taku betheiligtr , wird , wie es heißt ,
untersucht werdm , wenn die Lage die Einleitung eines Untersuchungsver -

fahrens gestattet .
bä London , 30 . Juni . Es wird gemeldet , daß der

amerikanische Kreuzer „Oregon " in Folge dichten Nebels. 35
Meilen nördlich von Tschifu. scheiterte .

= Baris . 30 . Juni . Das „ Journal " veröffentlicht eine De¬

pesche aus Brest , wonach der französische Kreuzer „Dentre -

Casteau ' ' " der sich aeaenwärtig in China befindet , gesunken

_ Badische Presse .'_
sei. Das Marineministerium hat über den Vorgang keinerlei Nach¬
richt und hält die Meldung für unrichtig . '

Da - Schicksal der Europäer Peking '- .
— Paris , 29 . Juni . Im heutigen Mmisterrath therlte der Mi¬

nister des Auswärtigen , Delcass6 . mit , daß die Franzosen und
übrigen Europäer Auen na n am 24 . ds . verließen und
sich am 27 . ds . in Tonghai , auf -halben Wege nach T o n k i n befanden .
Der Vizekönig von Auennan ließ den Mann enthaupten , den er

für die Aufstände gegen die Fremden in Auennan r für verantwortlich
hielt . Der Minister erklärte weiter , es bestätig « fich , daß sich die
Gesandtschaften 12 Meilen von Tientsin be¬

fänden .
hd London , 30 . Juni . Ein chinesischer Beamter er¬

klärt , von amtlicher Seite erfahren zu haben , daß -die G e s a n d t e n
i n P e k i n g , die am 26 . Juni die S t ad t u nt e r chi nesis ch e r
Eskorte verlassen haben , sich augenblicklich in Paoking -

f u befinden .
lid London , 29 . Juni . Es verlautet ans guter chinesischer

Quelle , daß die chinesische Regierung über die fremden
Kriegsvorbereitunge » beunruhigt sei und ein Edikt erließ ,
worin die schleunigste Unterdrückung des Boxeraufstandes
befohlen und der Beschluß kundgegeben wird , die Hefnndtfchafte »
auf aste Iäste zu schützen .

-- London , 30 . Juni . Das Auswärtige Amt erhielt eine

auf die dem Tientsiner Zoll -Tao -Tai aus Peking zugegangene
Meldung sich gründende Nachricht , daß die Hesandtfchafte « « och in

Hrking seien .
Weiter berichtet das Bureau : Admiral Kempf berichtet aus

Tschifu vom 29 . ds ., daß die von Seymour befehligte Expedi¬
tion mit 200 Kranken und Verwuudeten sich in Tientsin befindet .
Ai « Gesandte « , sowie Ausländer feie » nicht Sei ihm , auch liege «
steine Machrichten von ihnen vor .

— London , 29 . Juni . Antcrhaus . Auf eine Anftage Gibson
Bowles gibt Brodreck eine Depesche des Konsuls in Tientsin
bekannt , welche die englischen Verluste der von Seymour be¬

fehligten Truppe , die am 26 . d . M . mit dem Entsatzkorps einge¬
troffen sei, wie folgt nieldet : Hauptmaun Beyts voll der Marine -
Artillerie todt , 7 Offiziere verwimdet , 24 Mann tobt und 91 ver¬
wundet . Die Verlustziffcrn der Abtheiluugen der übrigen Mächte
sind noch nicht vollständig , doch wird der Gesammtverlust mit 62
Tobten und 212 Verwundeten angegeben . Was die Lage der

Gesandtschaften angehe , so seien der Regierung verschieden¬
artige Nachrichten zugegangen , von diese» deute die ueueste
darauf hin , daß die Gesandte » in Heking seien .

Die deutsche» Verluste bei der Truppe Seymours .
— Berlin , 29 . Juni . Der Chef des d e u tsch e n K r e u z e r -

geschwadersmeldet vom 27 . aus Taku : Von der Front liegen
keine Nachrichten vor . Der am 28 . gemeldete Verlust von See¬

soldaten -beträgt nach einer späteren Meldung : i Offizier und 12
Mann todt , 23 Mann verwundet . . . .

— Berlin , 30 . Juni . Der deutsche Geschwaderchef
tckegraphftt : . Das dorische Expeditionskorps ist nach Tientsin

zurückgekehrt . Die Anstrengungen warm außerordentlich ,
die Leistungen unserer Leute vorzüglich . Gefallen sind
Kapitän Buchholz , die Matrosen Lausten , Zimmermann
und Ackermann von der „ Kaiserin Augusta "

, Baatz von der

„ Hertha "
, iGoedeke , Niek , Viner , Herbst , Bading ,

und Fe ddcrman n von der Hansa . Schwer verwundet wurden

Kapitänleutnant Schlieper und die Oberleutnants
Kro hn und Lustig , Leutnant Pfeiffer , Obersanitätsmaat
Burmann von der „ Hansa "

, Matrose Gräfe von der „ Hertha "
,

Heizer Otto von der „ Gefion " ; leicht verwundet Kapitän
Used

'äm , Oberlcutnant Zerssen . Der Gesundheitszustand sift
gut . Von de » Gesandten liegt keine Nachricht vor . Die Ex¬
pedition kehrte bei Langfang um und war nicht in Peking .

Eine weitere Meldung besagt :

Kapitänleutnant Schlieper hat eine Schußfraktur am Unter¬

schenkel , Oberleutnant Krohn einen Shrapnellschuß ins linke

Auge , Oberleutnant Lustig einen Lungenschuß , Leutnant Pfeiffer
einen Ellenbogenschuß . Obersanitätsmaat Burmann von der

„ Hansa "
, Matrose Gräfe von der „ Hertha

" und Heizer Otto
von der „ Gefion " leicht verwundet .

Ruhmvoll Gedächtniß den Tapfer », die pflichttreu ihr Blut
Hingaben ans dem Posten , wohin sie des Kaiser- und des Vater,
landes Ruf zum Schutz von Leben und Gut unserer deutschen
Landsleute im fernen Osten gestellt. Sie wahrten die Ehre des
deutschen Namens, kämpfend und fallend .

Die Mächte «nd die chinesische Krisis .
— Mo« , 30. Juni. Crispi brachte in der Kammer eine

Interpellation ein, welche den Minister des Aeußern zu einer
Erklärung über die beabsichtigte Haltung der Regierung in
der chinesischen Frage auffordert.

hä London, 30. Juni. Me Shanghaier Konsuln
erlassen eine Proklamation , worin mitgetheilt wird , die
G r o tz m ach t e seien mitdNnchinesischenVolk nicht
im Kriegszustand,sondernaurmitden Boxern . Diese Pro¬
klamation hat die Chinesen ziemlich beruhigt. '

— Yokohama , 29 . Juni . ( Ämter .) Im gestrigen Minister -
rath waren di« Ansichten über die von Japan einzunehmende
Haltung ge Heilt . Ein Dheil der Minister , darunter -der Marine -

minister und der Kriegsministcr befürworteten , daß Japan es über -

mhmen solle, den Aufstand in China zu unterdrücken ; der andere Theil
hielt es für besser, daß man fich auf den Schutz der Fremden in China
beschränke._ _ _ _

Briefkasten .
S . R . in O - r . In der von Ihnen angefragten Sache em¬

pfehlen wir Ihnen , sich direkt an das Sekretariat der Technischen
Hochschule in Karlsruhe zu wenden unter näherer Darlegung der
Verhältnisse .

Lieöetraut . Sicherlich sehr viel Ihres Witzes uttb Scharf¬
sinnes verwandten Sie auf den Druckfehler „ Aborten " statt „Ab¬

arten " in dem Berichte über das Vierortsbad und seine elektrischen
Bäder . Wir haben darum auch durchaus nichts dagegen , wenn
Sie sich nach den von Ihnen mit so großem Behagen geschilderten
7 Piecen in den „Aborten " elektrisch behandeln lassen — wir
würden die „ Abarten " vorziehen .
i Tischgesellschaft Saalbau . Die für die Höllenchalbahn an ,
gewendete Zahnstange ist eine Leiterzahnstange uftd liegt höher als
die Schienen , so daß die tiefsten Punkte der Zahnräder über den
Oberflächen der Schienen liegen . Die Zahnräder sind auf fester Achse
und können nicht auf - und abgelassen werden . Das Zahnvck der
Lokomotive wird durch besondere Dampfcylinder in Betrieb gesetzt ;
die Zahnräder an den einzelnen Wagen haben den Zweck einer sicheren
Bremsung , um das Abwärtsgleiten zu verhindern . Ausführlicheres
über die technischen Verhältnisse der Höllenthalbahn finden Sie in
dem mit Karten und Illustrationen reich ausgestatteten Buch « : „Mr
Höllentbalbahn " von Obergeometer Fritz , Verlag von F . Thiergarten ,
Karlsruhe , Preis 1 .20 Mk . neue Auflage von 1900 .

M . D . Gewiß kann ein Lehrer mff Grirnd seines Berechtigungs¬
scheins zum Einj .-Freiw .-Militärdienst zum Eisenbahndienst zugelassen
werde » .

Wasierstand des Rheins .
Ma « a « , 30 . Juni . 4 .65 n», fällt .
Kehk , 29 . Juni . 3,16 m , fällt .
Malüshnt , 29 . Juni . , 3,18 m . Beharrungszifftand .

Konstanz . Hafenpegel . Am 29 . Juni 4.33 m ( 28 . Juni 4,34 m).

Rheiulvafferumrme.
Mara « , 29 . Juni : 14 Grad .

Vergliiittunsis - mib Bereins -Anzeigep .
Samstag , den 30 . Juni :

Artisteriedund St . Marvara . H . 9 U. Zskft . i . gold . Hirsch .
Athletenkknv Hermania . H . 9 U. Ueb .-Abd . im Lokal z. Nußbaum .
Had . Leiö -Kren . -Herein . H . 9 U. Zusammenkunft i. d. Burg Hoheitz .
Aad . Kynolog .-Hercin . 9 U . Vereinsabend im Prinz Karl .
Mad . Frainverei « . H . 9 U. Zusammenkunft im König v. Preußen .
Gesangverein Iivekta . 9 U. Probe . Caft Bavaria .
Kohenzolleru -Hereiu . H . 9 U. Vereinsabend im Lokal (Hans Sachs ) .
1. Karlsr . HnderkkuS Salamander . 9 U . Klubabend i. Prinz Karl .
Kaufm . Herein Merkur . 9 U. Zusammenkunft i. Prinz Karl .
Merke ». 8 ' /» U. Vorstellung .
Aadsahrer -Kesessschast . H . 9 U. Zusammenkunft i. Lokal .
Madfahrerverein „ Möve " . Vrsabd . in der Brauerei Aug . FelS .
Schweizer -Herein Helvetia . H . 9 U. Versammlung i. Lokal zur Blume .
Stenogr . -H . Stokze -Schrey . 9 U. Zähringer Löwen (Kegelbahn ) .
Südd . Marinekluv . H . 9 U. Zusammenkunft in der Reichspost .
Merei « ehe « . 113er . H . 9 U. Vereinsverslg . i . Zährg . Löwen .
Merein ehem . Kaiser,irenadiere . H . 9 U. Versammlung im Salme ».
Herein ehem . vad . Leibdragoner . H . 9 U. Berslg . im Lokal (3 Könige ).
Herein ehem . gelö . Dragoner . 8 U. Zusammenkunft im Lokal .

Sonntag , den 1. Juli :
Kauf « . Herein Merkur . 3 U. Ausflug nach Ettlingen .
Merke ». 4 u . 8 ' /» U. Vorstellung .
Ktadtgarte « . 4 Uhr Konzert der Kapelle des Art .-Reg . Nr . 14 .
Schwarzwakdverein . Ausflug . Abfahrt 6»' . U.
Furugelessschaft . 8 U. Preistnrnen , 3 U. Schauturnen .
Fonrenkknö Schwaköe . 6 U. Tonr nach Dillstein .
Herein « hem . vad . Leivdragoner . 11 " U. Abfahrt n . Berghausen . -
Herein « hem . gelö . Dragoner . Gartenfest i. Kaisergarteu .

dmcH Kräftig : mim ui rmi fördern ?
Man gebe ihnen Suppe aus „ Torfl " bereitet oder gebe

anderen Suppen , Gemüsen rc . „ Toril “ hinzu . — „ Toril “ ist
Fleischextrakt aus bestem Ochsenfleisch mit kräftigenden und nahr¬
haften Substanzen .

fMF * Man verlange überall „ Toril “ .
General -Depot bei Max Schwab Nachf ., Karlsruhe , Akademiestr . 5 .

5396s

Brown n. Polsons Mondamin
ist so ergiebig , daß man aus einem „ganzen Packet " Mondamin
12 Mondamin -Flammris für je 4 Personen anrichten kann . Ein
solches Packet erhält man überall für 60 Pfg . Diese auf 12 Mon¬
damin -Flammris vertheilt , ergeben für jeden Flammri so geringe
Mehrkosten , daß sich Mondamin Jeder gestatten kann . Alle mit
Mondamin gekochten Speisen gewinnen an Wohlgeschmack und Be¬
kömmlichkeit . Mondamin ist überall für 30 Pfg . und 16 Pfg .
käuflich . Brown u . Polsons „neue " Rezepte sind als ein Wchlein
bei deutlicher Adressenangabe Berlin 6 . 2 kostenlos zu haben . 2610a ,

Engros. Julius Ilrauß , Karlsruje. En d§tail.
1 Knijerstratze 143 , nächst dem Marktplatz . ,

Beveutendstes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatzstoffen
Paffementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißivaaren , Handschuhen , Cravatten
Fächern . Ständiger Eingang von Neuheiten . 11365

Das Institut Feclit Karlsruhe (B.) bildet individuell , in
kleinen Abtheilungen zur Kinjilhr .-Freiwill .- u. Ftthnriehs *
Prüfung , zur Seekadetten -Eintrittsprüfnng , sowie für die
IV. bis VIII. Kl . von Gymnasien u . Realschulen aus . Schon
zehnmal bestanden je all seine Prüflinge , und im ganzen er¬
reichten seit 1877 von 577 Geprüften 589 ihr Ziel. 8237

14 Lehrer für 60—70 Schüler ; Rofer. im Prosp. Eintr. jederzeit .

die allerbeste » Resultate erzielt .
Einsichtnahme a» der Kasse.

verbreiteten Leiden wnrden in b«
letzten drei Jahren , seit Eininhrnn
der Fangobehandlung im Friedrichs

. bad Karlsruhe an 243 Patiente
1 mit großem Erfolg bekämpft , uu

Aufzeichnungen darüber besinde »
sicher

Kaufmännische Auskünfte über in - und ausländische Firmen er-
theilen die Auskunftei W . Schimmelpfeng (27 Bureaus in Europa )
und The Bradstreet Company ( 98 Bureaus in Amerika und Australien ) .
Jahresbericht und Tarife postfrei durch die Auskunftei W . Schimmelpfeng
in Mannheim , E 4 Nr . 1 . lbtä

Lungenschwindlucht
ist heilbar durch die von Prof. Cervello auf dem Tuberkulose-Kongreß
1899 zu Berlin vorgeführten antiseptischen Formal - Jnhalatioue « .
Große Heilerfolge laut Spitalausweis . Auskunft und Versandt von
Apparaten ?ur Sclbstbehandlung durch das'Inhalatorium Sanitas

für Lungenkranke . 3342a
Leitender Arzt : vr . med . Oskar Baß . Zürich IV (Schweiz) .
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Micher- 1 Bau-VereinKarlsruhe
e. G. m. b . H.

In Folge Versetzung eines MietberS haben wir auf 1. Oktober d . I .
Serviausstraße 5, L Stock, eine geräumige , zweizimmerige Wohnung
in verwiethen.

Anmeldungen haben längsten » bi» Sonntag den 1 . Juli . Mittag »
12 Uhr, auf unserem Vereinsbureau, GervinuSstraße 3, zu erfolgen, woselbst
Näheres zu erfahren ist. ^ m , 13690

Der Borstand.

Sehrempp
’sclier Garte«

(veierthetmer Allee ).
Sonntag den 1. Juli 1900 :

Crrosseis Concerti
(Abtheilnng höherer WiMärmnfiker ).

Anfang V«* Uhr . « in tritt frei .
Es ladet höflichst ei»

1388» Hugo Schroff .

}m Kahlkn Knig .

Sonntag den 1. Juli 1966 :
Grosses

Militär - Konzert
gegeben von der Kapelle 13688

des t Bck IrWin-RegMits Nr. A
unter Leitung ihres Musikdirigenten A. Johannes .

Anfang 4 Uhr . Entrve frei .

iUirtbschamUebernabmc
und Empfehlung .

Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen, daß
ich die «nt erbaute WirtHschaft 1» KagsfeN»

zum Bahnhof“
übernommen habe und heute eröffnen werde.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine
werthen Gäste mit einem ausgezeichneten Stoff
Moninger Bier , mit reinen Weinen
und gute « Speise « zu bedienen .

Um geneigten Zuspruch bittend, zeichne ich
hochachtungsvollst

Karl Dörrwächter .
HagSfeld , 30. Juni 1900 . 13670

Alfred Blum
,

Kreuzstrasse 3, Ecke Zirkel
en KL O« Telephon 417. en detail .

Eine neue Sendung eingetroffen!

Grosser Gelegenheitskanf !
T deutsche u. engl . Qualität, 183 cm breit und 200 cm breit,

per Quadratmeter Wik. I.— , Wik. 1.25 und 1.50 .

Linoleum -Läufer , 75 pfg ., 90 pfg ., m , 1.20 und ml 1.50.
Ferner :

Eine grosse Parthie Vorhänge und Teppiche
bedeutend unter Preis . 13058

feinstes deutsches , vorzüglich zu Salat ,
' P Aitee DfA . izgs ?

]i’nfcr(Ira§ i’ 2Z, Fr . Wilhelm Hauser , Karlsruhe , iaifecffmge 76
Prompter Versandt nach Auswärts . — Kataloge gratis und frank » . — Telephon 481 .

Karlsruher Tourenclub .
Unter dem Httotektorate

Sr . Hroßh . Koheit de» Prinzen
Karl von Made ».

WM «nö Pech» „Zur AlGuileMouze
".

Höchster Pnnet des KniebiS, S7S Meter üb . d . Meere.
Herrlicher Sommeraufenthalt . rings vom Tannenwald unrgeben .

Geeignetster Standpunkt für schöneAusflüge . 14 schöne geräumige Zimmer ,
worunter 6 Eckzimmer . Pension von 3 .50 *4 an , je nach Zimnier .
Reelle Weine, vier «nd Milch . Jagdgelegenheit . 3415&.8.1

HochachtungSoollst ladet etn Der Besitzer : l » nU Gafser .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
§ Todtnauberg. «
jj Höchstgelegener Luftkurort Badens . 1021 w ü . M . X
B Geschützte schöne , ruhige Lage . Hg

X Gasthof u. Pension , £ nger (. X
X Guteingerichtetes Haus mit bescheidenen Preisen, 1898/SS neu X
HK «nd «« gebaut. Prospekt und Auskunft durch den Eigenthümer Hg

3# 3247.A 1 Oskar Klingele . 33xxxxxxxxxxxtxxxxxxxxxx
fo schnell, ruft das Lienflmädchen
Anna zu ihrer Lollegin. 3082»

Anna : Lreös-Wichse will
ich rasch holen, denn die Nach -
frage nach derselben ist neuer- !
dings derart groß , daß man oft
keine mehr bekommt, wenn man |
sich nicht schnell damit versorgt.

Hanf Pnnironfo mit Firmadruck liefert rasch und billig
llaurli0llV6nS die Druckerei der „ Bad . Presse " .

Morgen Sonntag de « 1 . tznli :

iriüfifour nriffi ifirrminff).
Abiahrt präzis 6 Uhr vom Haupt¬

bahnhof . 13693
Um recht zahlreiche Betheiligung

ersucht Der Fahrwart .

Pflegekind !
Ein junges Ehepaar , in der Nähe

von Karlsruhe wohnhaft , sucht auf
sofort ein Kind von ordentlichen
Eltern in Pflege anzuneh men . Offert ,
sind unter Nr . 85038 in der Exped .
der „ Bad . Presse " niederuileaen .

MMAB -PttlUUs.
In einer Amtsstadt Mittelbadens

ist Familieiiverhältnisse halber eine
gutgebende WirtHschaft mit großem
WIrtbslokal , Nebenzimmer , Tanzsaal ,
ca. 10 Fremdenziinmerii . Garten -
wirthschaft mit Kegelbahn , sowie
einer freistehende » , gut renlirenden
Brückenwaage , billig zu verkaufen .

Nachweislich großer Bier - und
Weinverbrauch . 2.1

Näheres unter Nr . 3442a in der
Expedition der „Bad . Presse ' .

Fahrrad ,
ganz neu , mit Garantie , äußerst billig
zu verkaufen. 13685

Klauprechtstr . 16 , 3 . St . r .

Wer Wiltchiegel,
ganz »en , sehr starkes geschliff .
Crustallglas u . starkem, eleg. Nahmen
mit Gallerieanssatz , 180 cm hoch ,
67 om breit,» für nur Mk. 28.— z«
verkaufen . 85682

Gerwigstratze 38 . 2 . St . r .
Diva » . 85077

Ein schöner Divan ist äußerst billig
zu verkaufen , sowie 2—3 einzelne
Bettroste mit Matratzen u. Polstern .

Borholzstraße 25 ,
zwischen Verl. Hirsch- und Karlstraße .

Gas « nö Wasser .
Ein durchaus brauchekundiger

junger Mann , militärirei , sucht per
bald Stellung als Reisender , aNf
Bureau oder Lager . Offerten unter
Nr . 85078 an die Exped . der »Bad .
Presse ^._
Zirkel Rr . 5 ist ein größeres , gut

<0 möblirtes Zimmer, event. mit
Klavierbcnutzung und ein kleineres ,
einfach möblirtes , sogleich od . später
zu vermicthen ._ B5083.2.1

Inngev Mann
( Maler ) sucht ein größeres , einfach
möbl . Zimmer (m . Nordlicht) , womögl.
im Westen od . Süden der Stadt , sof.
zu mietben. Off . unt . Nr . 85076 an
die Erped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Ailllsml - ZchreibmEnr
Neues/t $ $ Modell No . 4 .

Goldene Medaille 1900 !
Vollkommenste Öcfireibmaschine der Gegenwart mit allen

practischen NeuerungeW' und Verbesserungen ! Ausführliche Pro -
specte und Schriftproben gratisl

Henry W. Peabody & Co ., Hamburg, PickhubBÜ 9.
Tüchtige Vertreter gesucht !

Todes -Anzeige .
Am 27. Juni starb in Lausanne in Folge

eines Sturzes vom Pferd im Alter von
18 '/, Jahren unser lieber Sohn und Bruder

Hellmuth Simon,
stud . jur . et cam .

Tiefbetrübt bitten um stille Theilnahme
Adolf Simon , Oberstleutnant a . D.
Helene Simon , geb . Koehne .
Olga Maria Simon « 13091

Karlsruhe i B., 30. Juni 1900 .
Eiseulohrstraase 23.
Die Beerdigung findet Sonnabend den

30 . Juni , Nachmittags halb 6 Uhr, in Karls¬
ruhe von der Friedhofkapelle aus statt.

Ungetheilten Beifall findet

Plasmon - Hafer - Cacao
der Casseler Nährmittel - Fabrik

JBrnhns di Co . , Cassel , ä Carton: 1 Mark,
boi allen Persouen , welche an Verdauungsstörungen und Darm :

besohwerden leiden .
Erhältlich in der vorm. Sachs ’scben Hof- Apotheke , Anf. Hoess ,
Kaiserstr. SO, Löwen - Apotheke, Dr . W. Lakemeyer, Kaiserstr. 72 ,
Stadt-Apotheke , M . Doertam, Karlstr . 19, Erbprinzenstr. -Eoko,
Germania-Drogerie R . Blas, Kaiserstr . 69, Drogerie J. Lösch,

Hewenstrasse 35. 2755a.l0 .2

P£ ,» ,Ä “”*i0"s,Ä ; i OeiimnMes fafirrait
Zu erfragen bei Krau Sie»« , Dur - 1 für nur 60 W . »u verkaufen. 13686

lachrrstraß « 51, 2. Stock . I Klanprechtsir . 16 , 4 . St . r .

Mig zu Dfi fiaufpii
zwei vettlade » , Rost , Matratze ,
Polster . Zu erfragen in der WirtH¬
schaft Wielandtstraste 18 .

Tüchtiger 3439a .» 1

InSpector
von erst, deutsch. Lebens - u . Unfall »
vers.-Ges. bei HohemGehalt rc . sofort
gesucht . Agenten, die auf eine solche
Stelle reflektire», werden auch berück-
sichtiat. Off . u. U. 62420 b an
die Exped. der „Bad . Presse" ,

Cacftcr ,
tüchtiger wird gesucht . 13692 .4.1

fi . WeyganiU ,
Aähringerstraße29 .

MEinWulein,
welcher gegenwärtig in einer Bäckerei
thätig , sucht anderweitig Stellung
al » Ladnerin ; ebenso 2 tüchtige
BüffetfrSnletu . 85080

Ferner suche ich : Ein Mädchen ,
welcher kochen kann , nach Berlin ,

fa«S- und Küchenmädchen, eine«
apfbnrsche «, zweiten Hotel-

hautzbursche « » Kaffeeköchi» ,
Hotelzimmermädchen rc.
PlaeiruugS - Bureau

Nim Fuchs ,
Kreniitrsne 2 0 .

Ml ■ l lucht Sttllt zu 1—2 Kin -
der» , nicht unter 3 Jahre »,

zu seiner Herrschaft . B5079
PlacirungSbureau ■ . Fuohs ,

Krenzftraße 20 .
chriedenftraßc 24, Bdh . 4 . St . links ,® ist 1 gut möbl. , großes » Heller
Zimmer , 2fenstrig , sofort oder später
billig zu vermiethm. 85072

m



Settes .

(Bei ungünstiger Witterung Festhalle .)
Sonntag de« 1. Juli 190«,Nachmittags 4 Uhr :

jVlilitär -Kottzert
gegeben von der Kapelle des

l. Vad . zel-'Art.-Regts. Nr. R-
Direktion : König!. Mufikdir . i-i. l-Isss .

Eintritt - { Abonnenten . 20 Pfg .« ttttntt . { Nichtabonnenten 50 ,
Programm 5 Pfennig .

Die Eintrittskarten berechtigen nur jum
einmaligen Eintritt.

- ZF ’olgre ..
von Lies«.

, Bach .
. Rossini.
„ Jvanovlck.

von Adam.
» Huiiinitl .

„ hnfarenritt " , Marsch . . . . . . .oubrl -Tuvrrture . .Duett a. d. Op . » Der Barbier von Sevilla *
„ Rumänischer rieberleben " , Walzer . . .
« uverture z. Op . »Der König vvn Avetot* . .
„ Zieh ' hinaus" . Lied für Trompete, Solo . .

(Gedicht vo» HaiiSmaim.)
Text enthält das Programm .

Uamafle a. d . Op. »Tannhäuser* . . . . .„Unsere Uaiserin" , Walzer . . . . . . . .
Potpourri a. d . Ballet »Die Puppeufee' . . «BitTt -Act, Gavotte . .
Anthologie a. d. Operette „DaS Spitzentuch der

Köiiioin* . .
Hilda-Mazurta . .

Wagner.
Schmidt Berk - .
Bayer.
Gillett .

Strauß .
Klodnitz .

AR. Letztes Konzert vor der Schießübung ,Konzert am Sonntag de« 12 . Angust .

13653

nächstes
iVaridtö Perkeo .

Sonntag den 1. Jnli :
Ganz nenes vorzügliches Programm.

Lauter Artisten 1. Ranges. 18673Zwei Vorstellungen .
Anfang Mittag » 4 und Abend » 8 '/, Uhr .

Bon 11- 1 Uhr : Arühfchoppen - Goncert .
Auftreten sämm.licher neu engagirte» Artisten bei freiem Eintritt .

Bon Sonntag den 1 . Juli ab beginntv wieder regelrecht täglicheBoxstellungen von lauter Artisten 1. Ranges unter dtr Leitung des
Unterzeichneten .

Für gnts Küche, st. Stoff Münchener u. Pfungstädter Bier ,sowie nur reine Weine ist stets gesorgt ; Mittagstijch von 12 . bis2 Uhr , wozu höflich einladet Pt -Frati ,
MUJlr. P,Zur Schützenlie &’l .

Sonntag den 1 . Jnli , vo» 11 —1 NhrrOrossesFi 'ttliscboppen -i/Oiiciiii
Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

, , mit extra gewähltem Programm . _Unwiderruflich zum letzten Malt : » Schauspielerin « . Schusterjunge ' .Es ladet höflichst ein Ä , 8 «rl» M» d .

Sonntag , 1. Jnli , Nachm. 4 Uhr :
6ll '08868 lton/61 ' t

gegeben von der Kapelle Lange . 35634
Eintritt frei. Burtsohe .

um Bichbau m .
» amstag den 80 . Juni , Abends 8 Uhr : _Amüsanter l ’oiieert - Abend

des Original -Humo r istenSTrltz Berg : SSS
mit Gesellschaft . B50?5ladet höflichst «in steigaiiu , Restaurateur.

Restauration „Staat Dresden“.
Sonntag den 1. Juli , Rachm. 4 Uhr ;Garten -Concert ,■mmbm Eintritt frei , mmmmam bso5 i

wozu freundlichst einladet Braitsch .

Staobfefnd Nlmiolit,
ein FutzdsdenSl von überraschender Wirkung , schafft !
staubfreie, reine und gesunde Luft. Kein !Klebe«, sofort begehbar, kein nasses Putzen mehr, I
unentbehrlich für Krankenhäuser, Hotels , Bureaus u. s . w .
Materialverbmuch ptr Quadratmeter höchsten« 15 Pfennige, i

! Prospekte durch den Generalvertreter für das Groß -
| herzogthum Baden

Hartln Oötzelmann ,
elbexQ , Hauptstraße 33 .

Wtederderkänfer gesucht . 3864» !

JidressKarten, eins und mehrfarbig , werden rasch Und
billig angefertigt in der Schtckerei der

Badische « Presse " .

Badische Presse. dtr. 1ML
I Gottesdienst.

Sonntag de« 1. Jnli .
7.9 Uhr Stadtlirche : Militär .

Gottesdienst: Herr Vikar
Pfeiffer .

5 Uhr Johannes . Kirche : Herr
Sladtvikar Lauer .

7. 10 Uhr Turnhalle Bartenstr .32:
Herr Stadtissarrer Rapp .

10 Uhr Stadtkirche mit Abend¬
mahl : Herr Siadtpfr . R o h d e.

10 Uhr Schlosskirche: Herr Hof ,
Prediger Fischer .

7 .12 Uhr PfründnerhanSkircher
Herr Vikar Pfeiffer .

6 Uhr Stadtkirche : Jartrag des
Herr» Vikar Kappus aus
Mürzzuschlagin Stevermark, über
»Die evangelisch « Bewegung in
Oesterreich ' .

Christenlehre :
7. 12 Uh , AnruhalleGartenstr . 22 :

?>err Stadtpfarrer Rapp .
2 Uhr Stadtkirch « : Herr Hos.

Prediger Fischer .
Lndwig - Wilhelm -Krankenheim .
5 Uhr Abends Gottesdienst r Herr

Hosprediger Fischer .
DiakoniffenhauSkirche .

SamStag , 30 . Juni , Abends7>8Uhr :
Herr Pfarrer Walter .

Sonntag den 1. Jnli , Vormittags
10 Uhr : Herr Pfairer Walter .

Abends 7,8 Uhr Monatl . Missions-
stuude : HerrMissionarK n o b l o ch .

Eva,ig . Kapelle deS Cadette »

10 Uhr Gottesdienst : Herr- Predigt »
amtskandidat 1>r. N i m z .

Evangelischer Gottesdienst Im
Stadtthell Mühlburg .

Vonnittags 9 Uhr Goltesdienst : Hr.
Dekan Ebert .

7,2 Uhr Christenlehre: Herr Dekan
Ebert .

Wochengottesdienste :
Donnerstag de » 5. Jnli , 5 Ubr,Abends, in der Schlosskirche :

Herr Stadtvikar Bauer .
8 Uhr Abends Durlacker-All -e 36 :

Herr Stadtpfr . Müblhäußer .
Evang . Stadtmisfion .

VereinShauS Adlerstratzr 23 .
117« Uhr Kiiidergottesdienst im

VereinShauS: Herr Stadtmissionar
Lieber .

11 ' /. Uht : Klndttgokketzdirnst in der
Johannes . Kirche: Herr Pfarrer
Mour er.

117, Uhr KinderaotteSdienst in der
DiakonissenhauSkapelle : Hr . Stadt -
vikar Bane r.

11 Uhr KiiidergotieSdienst Durlacher
Allee 36 : Herr Stadlbikar Stein -

8nb8eripti « a .

Aof Grund des veröffentlichten Proepectee sind

(zu pari rückzahlbar , Verloosung und Kündigung bis 1906 ausgeschlossen )
^um Handel und znr Notirung »n der Börse zu Frankfurt a. M. zugelateen und werden hierdurch unter
nachstehenden Bedingungen znr Zeichnung aufgelegt :

1. pie Zeichnung findet

Dienstag den 3 . Juli d . J .
gleichzeitig

iii Darmstadt bei der Bank für Standet und Industrie ,
in Frankfurt a . 91 . bei der Filiale der Bank für Handel

und Industrie ,
in Karlsruhe bei Herrn Veit 1 4. Homburger 9
in Mannheim bei den Herren Wfn ^ enrotli , Soherr «fc Cie .

wahrend der bei jeder Stelle Üblichen Geschäftsstunden anf Grund eines bei den Stellen
erhältlichen Anmelde -Formulars statt . Früherer Schloss der Zeichnung ist dem Ermessen
jeder Stelle Vorbehalten,

2. Der 2eichnungspreia beträgt 99 °/°, zuzüglich 47,7 ° Stückzinsen vom 1. Juli d . J . bis zum
Tage der Abnahme .

3. Bei der Zeichnung ist anf Verlangen der Zeichenstellen eine Caution von 57« des
gezeichneten Betrages in Baar oder in solchen Werthpapieren zu hinterlegen , welche von
der betreffenden Stelle als zulässig erachtet werden .

4. Die Zutheilung erfolgt sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftlieh«
Benachrichtigung der Zeichner und unterliegt dem freien Ermessen jeder Zeichenstelle .

5. Die zugetheilten Stücke sind gegen Zahlung des Preises (No. 2) vom 10. bis 31 . Juli
in an ».

7,4 Ubv Jungfrauen verein.
Der Abendgottesdienst fällt a«S.
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel-

stnnde : Augartknstraße 29 : Herr
Sladtmissionar L a tz k e .

Freitag Hbend 8 Uhr Bibelstnndv
im Vereinshvntz : Herr Stadt -
missionar Lieber .

Jeden Sonntag Abend 8 Ubr im
Cv. Männer- und Jünglings .
Verein Vortragsabend .

Jeden DonnerStag 87, Uhr Bibrl -
abend .

Jeden DonnerStag 7,3 Uhr Bäcker -
vereinignng .

VersammlungSsaal
Herrenstratze SS .

117« Ubr SonntagSschnle .
S Uhr Bibelstunde: Herr Pfarrer

a. D . Nützle .
4 Uhr Jnugfranen -Bereln Bibel-

besprechung . Leiterin: Fräulein
S . Kiefer .

DienSiag Abend 8 Uhr Bibelbe - !
fprechnng im Verein christl .
Männer und Jünglinge , Herren- h
straße 62. - J

Mittwoch Abend 8 Uhr Misfio « S- |
stnnde : Herr Mssionar R e h m.

DonnerStag Abtnd 8 Uhr Bibel -
stnnde : Dm lacherstraße 33 : Herr
Missionar Re bin.

Evangelisch -lutherischer Gottes¬
dienst , Fri - dh- fkapelle , Wald-
hornstratze , Vormittags IS Uhr ,
Abendmahl : Herr Pfarrer Rö b-
beleN .

Beichte 7. 10 Uhr.
Evangelisch - lutherische Kreuz .

f emeinde, Kirchsaal verlang.
arlstraste 83 , Hof , Bor -

mittags 7,1 « « str Lese-GottrS-
dienst.

Katholische Stadt -Gemeinde .
Stadtkirch « (St . Stephan ).

6 Uhr Frühmesse .
77. Uhr hl. Messe .
87 , Uhr Militärgoltesdienst ; Herr

Divisionspfarrer Berterich .
97« Uhr HauptgotteSdienst mit

Predigt .
117, Uhr KinbergotteSdienst.
27, Ubr Christenlehref . die Mädchen .
8 Uhr Corporis Christi-BruderschaftS -

andacht .
Turnhalle »er Karl -Wilhelm-

fchüle (vftstadt) .
87» Ubr bi . Messe.

St . BincentinSkaPektt .
6 Uhr AuStheilung der hl. Kom¬

munion.
7 11hr Frühmesse .
8 Uhr Amt.

Liebfranenkirche .
6 Uhr Frühmesse .
87»UhrKindergottesdienstm.Predtgt .
97, Uhr Predigt und Hochamt .
11 Uhr hl. Messe. ^2 Uhr Christenlehre f. die Knabtn.
4 Uhr feierliche AlohfinSandacht

mit Predigt .
Beichte n . Kommunionder chrtsten-
lehrpflichtigen Knaben.

Kollekte für den hl . Vater (Peters -
vieunigl.

Ludwig Wilhelm-Krankenhetm.
87. Ubr bl. Messe.

abzunehmen .
Frankfurt a. dl ., Karlsruhe , im Juni 1900.

13624

Filiale der Bank fiir Handel nni Industrie. Veit L. Homtapr.
St . KrauziSkuSHauS (Grcnzstr. 7)
8 Uhr A« r.
St . BonifaziuSkirche (GStyestt.)
6 Uhr Austh . der hl. Kommunion.
67, Uhr Frühmesse .
97, Uhr Predigt lind Hochamt.
2 Uhr Christenlehre für die Knaben .
2> , Uhr Corporis Christi - Bruder-

schatt.
Knth .KaPelledesCadettenhnuscS
10 Uhr Gottesdienst: Herr Divi -

sisnSvfarrer Berber ich .
St . Peter - und Paulskirche

(Stadttheil Mühlburg ).
57» Uhr Beichtgelegenheit .
6 und 7 Uhr AuStheilung der

hl, Kommunion.
7 Uhr Frühmesse mit General-

konununion der Kongregation und
Erstkommunikanten.

9 Uhr HauptgotteSdienstmit Predigt .
17, Uhr Christenlehre.
2 Uhr CorporiS Christi-Bruderschaft

mit H. AloysiuSandackt.
Montag ( Mariä Heimsuch -

u n gl früh S Uhr Prozesston nach
Dicke Sh ei in von der Kapelle in
Grünwinkrl ans.
(Ait -jKatholischeStadtgemeinde

Anferstehnngtzkirche .
7»10 Uhr Gottesdienst : Herr Stadt «

pftrrer Bodenstei ».
ZiontzkiAhe d. Gv . Gemeinschaft ,

Beiertheimer Allee 4.
VürmittaaS 97» Ubr : Predigt .
Vorm . 107. Uhr GonntagSschnit.
Nachmittags 87, Uhr : Hr . Prediger

I . I . Rohrer .
Nachmittags 47, Uhr Jungftanem

verein.
Abends 8 Ubr JünglingSverein .
Montag Abend »/,« Uhr Singstunde

(Grm . Chor).
Dienstag Abend 7.« Uhr Gcbetverslg.
DonnerStag Abend 37. Uhr Bibelst.
Samstag Abend 7,3 Uhr Singstunde

(MänNer-Chor ) .
Mcthodisten -Gemeinde »

Zirkel 19a.
BormittagS 7 »1v Uhr Predigt .
Vorm. 7 . 11 Uhr SonntagSschnle.
Abends 5 Uhr Predigt .
Abends 7»3 ilhr JüngiingS- und

Männervertin .
Montag Abend 87. Uhr : Grbetvrr-

sammlung.
MittwochAbeud87 «Uhr Bibelstunde.
Jeden ersten Sonntag im Monat,

Abends 7*3 Uhr Teinpercnzo«,-
sanimlung vom Blauen Krenz .

Karlsrahe ,
Enflilish Serrlo * *

are held in the Chapel of the
Ludwig -Wilhelftktankenheim ,

Kaiser -Allee,
Ob Subdays at 11 — a .m .

H. Communion at 8 a.m .
oa Lud , 4th and 5th Sundays , en
otherSuttdajrsafterMomingprayet .
The Chaulaincy is in Connection

with the Society fer thePropagation
of the Gospel.

Chaplain , licensed by the Bishopof London,Rev . 0 . Flex , Uhland -
strasso 13.

Ern gut erhaltener Siudersitz -
wageu rst billig zu verkaufem B50S0

Rüppurrerstratze 23 . 8. St .

MEHL.
Für eine m. gr. Kunstmühle Badens

wird pr. Mitte September ein tüchtiger
zuverlässiger

iHdfcttbctSSS
gesucht , der m. d. Buchhaltung vertr.
ist. Solche , d. m. d . Bäckerkundschast
bewandert od. ähnl. Stelle bell , haben,
werden bevorzugt . 3433a& i

Off . unter V. A. 41« mit Gehaltß -
ansprüchen und bish . ^Thätigkeit an

lRaasanalein 4t Te| lar , At- 9 .,
Frankfnrt a. 01.

Bpett « A .

4- 6 tüchtige Mjsn
können sofort einlrrten . 3440ä.3l

AU. A . Laemle ,
Herd - und vsenthürenfadrik .

Gesucht
eine ältere Person oder eine allein¬
stehende Fra « , welche versteht, mit
Kindern umzugehen. 3430a.3.2

Näheres bell '. Maller , Metzger¬
meister, Oos .

Daselbst findet auch ein Dienst »
knecht, weichet mit Pferden umgehen
kann, Stellung. In Vevmietheir.

Eine Wohnung mit 3 großen
Zimmern nebst allem ZugrhSr ist auf
1. Oktober zu vermrethen . Näheres
Lachnerstr . 14 , iiN. 3. St .

ZmerMges Wlje»,
dar schon in besseren Häusern gedient
hat, gesucht . 85040,5.3

Kriegstratze 145 . I. ötzerievstr . 60, Hth.» ist 1 Wohnung
« Von 2 Zimmern, Küche , Glar -
abschluß, an «ine ruhige Familie auf
1. Oktober zu vermieth ««. Näheres
2. St . Vdh . B5063

Sehr laude,es
Mädchen ,

das gut bürgerlich kochen kan» und
Hausarbeit versieht , für sofort zu
zwei Personen gesucht. B5035 .3.2

J - llystraß , 16 , 2. Stock.
Vorstellung 9—11 und 2—4 Uhr.

LLaifcraller 61 . vornheraus, ist weg-
zugshalbereine schöne Wohnnng ,

3 große Zimmer, Küche , Mansarde,
Keller, Waschhaus , Koch - und Leucht¬
gas , um jährlich 460 Mk. sofort zu
vennicthrn; wird Anfang August leer.

Daselbst ist auch ein Gaskochherd
mit 3 Flammen. Bratrohr und Zu¬
leitung zu veMufe«. Zu besichtigen
von Vormittag» 9 Uhr bis 3 Uhr
Nachmittags. B5064

Jüngere
Mädchen ,
nicht unter 16 Jahren , finden bei uns
leichte Beschäfligung . Sofortige Be¬
zahlung . Bei längere« Verbleib im
Hause gut,» Gehalt. 13663 .2.1
Konstpra

'
ge -Anstalt der Doerlng

’scfien
Bacn - b. KBUstdreckerei .

fiibemieftr . 53,4 . St ., ist ein mlbt.
Zimmer an eine» foi . Arbeiter

sof . ob. auf 1. Juli zu verm. BS060
Min schön möblirteS Mansarden -

- immer ist an einen Arbeiter
oder FrSulein sofort billig zu ver-
miethcn. Näb- Werderstr. 69. il . B3062

a ^ üchtigeS Mädchen für sofort& gesucht . B5031 .M
Jollhstr . 18 . 3 Treppen.

Junge », gebildete » Fräntel »
sucht in Karttruhe Stettnng zur
Stütze und Gesellschaft der Haussrau ,oder zu ein «einer Dame. 2 .1

Gefl. Offerten unter Nr . 3432a
an die Exped. der „Bad. Presse ^.

Koetbestr. 7 , 4. St ., ist ein gut mäh
Zimmer an einen sol. Herrn auf

i . Juli billig zu vermiethen . B506V
Körnerstr. W, I . St ., er» unmö^l.
»» ZimMer sogleich vermiethen .
Zu erfrag« , 1 . Stock . B5062
Oniienstrah « 44, 2. Stock, recht», ist^ eine einfach möbltrte Mansarde
sofort billig z„ vermiethen. BS08V

Gesunde» , kräftige» Rädchen sucht
Stell « als Schenkamme . Näheres
bei Frau Hebamme DU , Rhcin-
straheS0,K .-« »hl »nr « . B6006.2.2 O ahringe, straße 13 ist ein gut nilfc

Mansardenzimmer zu vev-
miethen . Zu erfragen pari . B8061

Merderstr . 22 , ist im 4. Stock ein«W Mansardenwohnung mit 3
Zimmern, Küche re. auf Oktober an
ruhige Leute zu vermieth . B5047.2.2 Kleiner Lade « ohne Wohnungin der Nähe des Durlacherthors, am

liebsten Anfang der Kaiserstraße , auf
1 . Olt . zn miethe « gesucht . Gell.
Off, m. MciL lg. erb. Ulli Nr. BöK >
an die Exp. der «Bad. Presse *. 22

Rankestr , 20a , 3. St . i\ hts, ist
ein möblikteS DÖ057 1

per sofort o ». 1. Juli zu vermut
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Diejenigen Personen , welche mit
v «-ahlung der Schulgelder für die
Höhere Mädchenschule mit « hm -
» asialabtheilung pro III . Tertial
1880/1900 (11 . Mai bis 11 . Sep¬
tember 1900) und für die Gewerbe¬
schule pro I . Halbjahr 1900/1901
(1. Mai bis 1. Oktober 1900 ) sich
noch im Rückstände befinden , werden
hiermit aufgefordert , solche inyerhalb
acht Tagen anher zu entrichten .

Karlsruhe , den 30. Juni 1900.

Schulkasse-Verrechnung .
Fecker . 13643

Zur Vereinfachung der Gasleitungs
Einrichtungen wird gemäß StadtratS -
BeschluffeS vom 8. Mai d. I . gestattet ,
daß vom 1. Juli d . I . an durch
einen GaSmcffer sowohl Koch- und
Heizapparate , wie Leuchtgasflammen
gespeist werden . Es kommt i» diesem
siall für den Gesamtverbrauch der
Preis für Koch» und Heizgas mit
12 Pf . für den obm und für jede an¬
gebrachte Leuchtgasflamme ein monat -
sicher Zuschlag von je 50 Pf . in Be¬
rechnung.

Auf Wunsch können auch einfache
Lampen gegen eine monatliche Miete
von 10 Pf . per Stück abgegeben
werden. Die näbere» Bedingungen
werde» auf dem Geschäftszimmer des
Gaswerkes , Kaiser-Allee 11 , mit¬
geteilt. 13672 .2.1

Karlsruhe . 30. Juni 1900 .
Stadt . Gas - und Wasserwerke .

WW -Berß«M «g
Die Gemeinde

LtedolSheim ver¬
steigert am Mitt¬
woch de « 4 . Juli »

Nachmittags 8 Uhr » auf hiesigem
Rathhaus einen prima fette «
Riudfarrcn zu Eigenthum , wozu
staufliebhaber eingeladen werden .

L i e d o l s h e i in , 29 . Juni 1900 .
Der Gemeinderat.

O b e r l i » , Brgrmstr . 3434a

Grosze junge

T « nbeii ,
per Stück 80 Pfg . , eingetroffen bei

13667 v . Cartharins .

jcSüläcf
und Crime in allen Farben , b. Fl .
25 Pfg . B5032 .2 .1

K . Herrmann , Schuhmacher,
Herrenstratze Rr . 27 ,

▼is-k- vig dem Palmetzgarten .

3000 Hark
ans gute dritte Hypotheke für hiesige
Stadt zu 6°/» auszuleihen . Off n . B5065
fl « die Eip . der »Bad . Presse" .

Von einem unbelasteten Fabrik -
untcrnehmen mit M. 250,000 .— Ver -
uiögensabschluß wird etwas

Kapital
auf I . Hypothere gesucht . Gest.
Offerten unter Nr . 3384a an die
Exped. der „ Bad . Presse" . 3.3

iüemdartllner,
weiß u . roth
gefleckt , sehr

. wachsam,
f Rüde,Pracht¬

exemplar ,
billig z«
verkaufe » .

Otto Biesinger , Durlach.

Zum - -
werk werden oöu jetzt ab Aufgrabuugen
vorzugsweise in den siehwegen vorgenomme

Die WiederherstelUmg der Gehw
auf Kosten der Stadt .

'

In der kommenden Woche ^vud voraussichtlich
StraßemKabel verlegt : S ^ „

1 . Mitterstratze von » tnserstraße bi » Zirkel .
2 . Herreustraße von Amalienstraße bis Zirkel .
8 . Waldstraße dp « Ludwigsplatz »iS Zirkel .
4 . Erbprinzeustraße von Herrenstrafiebis Karlstraße .
5 . LudwiaSplatz .
« . Karlstraße von Kaiferstratze bis Kriegsttzaste .
7 . Kaiserallee von Schillerstraße bis Kaiserplgtz .
8 .^KaiserPlatz . ^

. . . Kaiserstraße .
Karlsruhe , den 29 . Juni 1900. 13677

Elektrotechnisches Amt
der Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe.

Tausch .
Ein kleines Landgut in der Nähe

Bruchsals , circa 50 Morgen grob ,
soll gegen eine Wirtschaft im bad .
Unterland getauscht werden . An¬
gebote an 13663 .2 .1

FiniiWtut K . Kornsand,
Karlsruhe i . B .

Kauskauf oller Tauscki .
Suche ein Haus in gutem Zustande

zu kaufen eventl . gegen einen Bau¬
platz in günstiger Lage zu tauschen.

Bitte ausführliche Offerten unter
Nr . 85058 a» die Expedition der
»Bad . Preffe "._ 2.1

Zu verkaufen:
1 Kanapee mit b Polsterstühlen M . 50 .
1 Spiegelschrank . . 80,
1 AlaÜchränkchen. . 50 ,
2 Kameeltaschen-FauteuilS . . m 70,
1 grober Laden - Schrank mit

Schieb- Glostbüren , schwarz „ 100 ,
verschiedene Schäfte , Ladentische und
Schränke für Spezerei , Schreibpulte
und Comvtoirstühl «. — Vorstehende
Gegenstände find gebraucht, aber in
sauberem, gut erhaltenem Zustande .

Ferner ein Kranken -Fahrstnhl
neuester Konstruktion (Heidelberger ),
sehr gut erhallen , bereits wie neu,
billig . 13669 *

MelhtnhlinW .SvIilselrmsnn
Kaiser -Allee 41 .

Freiwillige Feuerwehr.
II . Compagnie . i36io

Montag de « 2 . Juli , Abends ' /» 9 Uhr : vcrnpagnio
Versammlung bei Kamerad Kasper cGartenstraße ). Reilf .

Kaufmännischer Verein „Merkur“
Karlsruhe . 13642

Sonntag de « 8 . Juli findet
bei günstiger Witterung unser

Sängerausflng
nach Maulbronn und Brette «
statt .

Diejenigen passiven Mitglieder ,
welche sich daran zu betheiligen ge¬
denken , wollen sich bis längstens
Donnerstag den 5 . Juli in die
im Vereinslokal aufliegcnde Liste ein-
zeichnen , woselbst auch das Nähere
zu erfahren . 18641 .2.1

_ Der Vorstand .

WWtrei«„Wcm"
Karlsruhe .

Am @am &iag den 7 . Juli »
Abends 8 * 2 Uhr beginnend , bei
günstiger Witterung im Stadt -
garte »Sommerfest
mit Musik- und Gesangsvorträgen .

Die verchrl . Mitglieder nebst Fa¬
milienangehörigen werden hierzu mit
dem Bemerken zu recht zahlreicher
Betheiligung freundlichst eingeladen ,
daß die Mitglicdkarten zum freien
Eintritt berechtigen. 13636 .2 .1

Der Vorstand .

Sonntag den 1 . Juli d . J .

S « iiiiii (T - IiisHiiü
A «WMln „Mklia

".
Heute Samstag Abend :

nach EttliXlgeily Gast -

bans » zur Sonne “ , wozu wir unsere
verehrl. Mitglieder nebst wertsten Familien¬
angehörigen, mit dem Ersuchen nm recht
zahlreiche Betheiligung , hiermit höflichst
einladen. Der Vorstand .

NB . Abfahrt Mittags 3 Uhr, Albthalbahn (Messplatz) .

(Eafi Bavaria )
Um recht zahlreiches Erscheinen

bittet Der Borstand .

I5crnfal ?rtl
% am 22. Jnli d. Js ., 8
£ . veranstaltet vom 0

KMfchmtttiil Sirius Slcrlörnle , %
Ö offen für alle Rennfahrer . O

A Strecke KMuhe-IamstM uni) zurück (MO km). 5
? Einsatz 5 Mk. 6 Ehrenpreise mit Medaillen , M.
V Zeitmedaillen für alle Fahrer , welche die Strecke in 10
O Stunden zurücklegen . ^
0 Alles Nähere durch den Schriftführer Adolf I
0 Hummel , Karlsruhe , Schützenstraße 8a . $

Nennungsschluß : 16 . Juli, Abends 10 Uhr. £
g , Die Fahrt findet bei jeder Witterung statt. 13015 £

Militärverein Spvek .
Sonntag den 8 . Jnli begeht der Militärverei « Spöck die

Feier der

Enthüllung des Kriegerdenkmals
daselbst . Kameraden und Freunde sind zu diesem patriotischen Fest -
herzlich eingeladen .

Fahrpreisermäßigung für Theiliiehmer mit Abzeichen anf der
Lokal - und Staatsbah » gestattet . 3398a .2 .I

Per Worstantr: Mangold .

Za ] ^ n - Steller
von ZS , ar 1 H i m ly ,

Kaiserstrasse 125 . 2830*

^ fimmtllebe Neuheiten unter Garantie !

Als staatlich geprüfte Hebmine
hat sich hier niedergelassen und bittet nm geneigten Zuspruch

Lydia Gutmann ,
Kaiserstraße 36, 2 . Stock.B4974 8.1

ÜNeue Kartoffeln ! !
Ein « Waggonladuug ist heute für mich eingetroffe » u . empfehle solche

atifecr ^ ctPÖbnlid ? billig .
M . Paunasch ,

Giev und Kundesprodukte ,
so Zähringerstraße so . 13657.2.2

Bezug : In Originalkörbchen und für Wicderverkäufer Extra -Rabatt .

Mieth -Bel trüge,
nach deu Bestimmungen vom I . Januar1900, sind vorräthigin der

Expedition der „Bad . Presse“.

Herein eftem .

KluWer. leifirDinflouer
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat
Sr .ttgl . HoheitdesGroßherzogs .

Samstag den 3V . Jnni 1000 ,
Abends halb 0 Nhr :

Versammlung
im BereinSlokal . zu den 3Königen "

(Ecke Kreuz- und Hebelstraße ).
Neglmentskaineradc » stets will¬

kommen.
Am nächste « Sonntag den

1 . Jnli d . I . betheiligt sich der
Berein mit Standarte an der
Denkmals -« Enthüllung des
Militärvereins Berghausen .

Zusammenkunft 11 3 °

Hanptbahnhof .
Abfahrt 11 » , nicht wie

gestern berichtet wurde 1 *?.
NB . Orden und Ehrenzeichen ,

sowie Vereins - und Verbands - Ab¬
zeichen sind anzulegen .

Nm zahlreiche Betheiligung bittet
13864_ Der Borstand »

Beteln
" r

. , IIZer

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat

Sr . K. H . des Erbgrotzherzogs
Friedrich von Baden .

SamStag den 30 . Jnni ,
NbendS i/30 Uhr :

Yereins-Abend
im „ Zähringer Löwen " , Eingang

Zähringerstraße .
Ehemalige Negimciitskameraden

ladet freundlichst ein
Der Borstand .

Süddeutscher
Marine - Cluv

Karlsruhe .
Unter dem Protektorate S . K. H.
des Grotzherzogs Friedrich von

Baden .
Samdtag de « 30 . Jnni 1000 ,

Abends ' /»0 Uhr :

Zusammenkunft
im Lokal « asthof znr Reichspost ,

Ecke Adler - und Steinstraße .
Aktive und ehemalige Angehörige

der Kaiserliche» Marine sind freund »
lichst eingeladen . 22 t4

Der Vorstand

Menzollern-Terein
Karlsruhe.

Heute SamStag Abend '/,0 Uhr
Veveinsnbend .

Lokal ^Uau » Savds " , Karlstr . 72
Landsleute jederzeit willkommen .

Der Borstand .

Strtin 1838.WtvtU Commis von AUflU *

(Kaufmann . Verein ) Hamburg
Kostenfreie Stellen - Vrr -
mittlung,Pension s », Kran¬
ke n - K a s s e , Vereinsorgan : „ Der
Handelsstand " . Ueber 58000
Angebörige ; über 77 000 Stellen
ve>mittelt . Jn 1899 wurden 10028
Mitglieder n . Lcbrlinge ausgenommen,
sowie 6113 Stellen besetzt. Die
Mitgliedskarten für 1000 und
die Quittungen der verschiedenen
Kaffen liegen zur Einlösung bereit.
Nach dem 1 . Februar ist Verzugs .
Vergütung zu entrichten. Eintritt
täglich . VereinSbeitrag jährlich 6 M .
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
Hrn . Jacob Steidel , ZSdiinger
straße 22. Zusammenkunft im
Landsknecht jeden Dienstag
Abend 0 Uhr .
oooooooooooq
5 Karlsruher

Muuertmmeiii.
Keil ! !

- Heute Abend gemeinsamer
0 Spaziergang der Alters .
A riege . Versammlung 9 Uhr
V am Rathhaus . 13614 V
y Später Feldherrnhalle .
0 Der Tnrnrath . 0
000000000009

OOOOOOQOOOOQ
Öftiiu ^ ißefelffdiaftl

gGntWfHeiir
8 Dienstag und Freitag , a
V Dprnen der ausübenden Mi .- jf
Q glieder und der Zöglinge . Q
A ^DonnerStag . Turnen der '
St AlterSriege,
Q jeweils von 8— 10 Uhr Abends
A iii der Turnhalle des N ealgy m-
X llÄ-ftu m s . — (Eingang Schul - .
0 straße) . y
OOOOOOOOOOOQ

( Lokal : Prinz Karl )
Hente SamStag Abend » Uhr :

LtLukttkSNÄ
wozu wir unsere vchehrl. Mitglieder
hiermit tinlade ».

Der Vorstand .

Karlsruhe.

Sonntag den 1. Jnli 1900 :

Wormittagstour
nach Dillslein über Durlach ,
Pforzheim und zurück. Abfahrt sfrüh
6 Uhr am Apollotheater . Absteige -
punkt : Gasthaus „Anker " daselbst.

Um zahlreiche Bethciliaung bittet
Der Fahrwart .

Gäste stets willkommen . B5C68

j gegr. 1887.
Samstag d. SS. Inni .
ASends V » Nhr

(Lokal . Kaiser¬
garten ") .

Um zahlreiches Erscheinen wird ge¬
beten . Der Vorstand .

Gäste jederzeit willkommen.

im Saal S bei
Schrwpp (Waldstraße ). Bortrag
des Vorstandes : »Die Entwickelung
der Bergsteigerei " II . Theil ; mit Vor¬
führung von Lichtbildern . B5070

Der Vorstand .

Ruderverein Sturmvogel
Der

Vereins- ,
abend

fällt heute
aus .

Der Borfkönd . 4

Nächste Sitzung
Dienstag den 3 . Juli »

Abends 9 Uhr ,
„ Vier Jahreszeiten 11.

B5 »37_ Der Vorataal ,

MW

Hente Abend 9 Uhr :

Veveins - Abend
im,,Prinz Karl " .

Der Vorstand . .

Schweizer Unterstützungs-
Verein „Helvetia “,

Karlsruhe .

@am8tag den 30 . Jnni 1900 ,
Abends 7 *9 Nhr :

persaiir inluirg
im Lokal „zur Blume "

, Zirkel 28 .
Vollzähliges Erscheinen erwartet

8623_ Der Vorstand .

Taiij -Uilimicht.
Für meine akadem . Kurse sind

noch 13645 .14 .2

erwünscht ./^ug . Liimer . 25.
Eine alte , deutsche 3435a .3 .1

UiisaO -ml Haftpflicht -
Bersicherungs -Gesellschaft
sucht für Karlsruhe « nd
Umgebung geeignete

Vertretep
gegen hohe Provision , « esl .
Offerte « unter Rr . K. INI an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

9Qliilftp Waschen u . Bügeln
wird angenommen und

pünktlich besorgt. Waldhornstr . 4v ,
Vorderhaus . 3. St ._ B5066

Weinfässer ,
jeder Art und Größe , kaust zu
gnten Preise « . B5025 .2 .2

Ludwig Eckert ,
16 Zäbringerstraße 16.

Billig au « erkaufen
wegen Platzmangel ein vollständig
neues Bett , Halbfranz., neue, polirte
Bettlade . Händler verbeten . 85073

Hirschstraße » 1 . 3. Et .



.2L-

Seite 8 Badische Presse « 0tr. 1LY. « rl

Uorr Sonntag den 1. Inlr bi» einsttztieWirh Samstag den 7. Juli
kl '

Special - Woche
für 13692

Handschuhe
, Strümpfe ,

Socken
.

U»»v >
Hose "

Frei

Hermann Tletz ,Kaiferstratze 185. Kaiferstratze 137. Werderplatz 47.
NB . Obige Artikel sind in meinen Lokalitäten ausgestellt und werden nur iu dieser Woche zu den herabgesetzten Preisen verkauft.

ftv

Alles auf Credit
.

T
M . üanncnbaum

,

16 Krenzstrasse 16 .
S

Wer meine Geschäftslokale mit seinem Besuche beehrt, muß staunen Über
die enormen Voiräthe in

Hlobel und Waaren
aller Arten .

Der große Bedarf meiner vereinten Geschäfte und Selbst-
sabrikation des größten Theils der Polsterwaaren und Möbel
setzen mich in bte angenehme Lage, auf

Theilzahlung
die allerbilligsten Preise zu stellen.

m alle» Qualitäten
zur Ansicht auf

gestellt.

« , » » »» » »

Jür Brautleute
günstige Gelegenheit zum Einkauf

kompletter Ausstattungen
von 350 Mark an . Vollständige Betten von 50 Mark an.

Kleine Anzahlung . Leichte Zahlungsbedingungen , welche
vom Knnden selbst bestimmt werden können.

Grosse Auswahl in : U625
Damen -Jaquettes und Capes ,

Herren- und Kualteii -Aiiiiigru,
Manufaktur , und Wetsswaaren etc.
auf Theilzahlung .

M. Tanneubaam
16 Kreuzstrasse 16 .

Ata zWige Ljseck.! Wirtiischafts7erkaüf.
Ein Posten Tuche und Buxkins ,

engl , und deutsche Waare , meist
seiner » Qualitäten , werden pro
Meier # Mk . nuter Prei » ab¬
gegeben- Muster stehen zu Diensten .
Offerten unter Rr . B505 ^ an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten.

I Eine gangbare tBein», Bier- und
Speisewirthschaft in guter Ber¬
kehrslage hiesiger Htadt mit bedeu¬
tendem Umsatz , nebenbei hohe
Miethtzeiuuahme , hohe im Auftrag “
zu verkaufen und kann , wenn erwünscht,
bald überiioiniueu werden . Alles Wyere
bei Aa « ir « ast , Karlsruhe i. B, ,
Waldstrabe 29, 2. St . 13660 .2 .1

vptjkrti - 8tsltz«ft.
Ein rentables - ans mit gutgehcn

dem Spezereigeschäst ist unter gün¬
stigen Bedingungen bei geringer Anz-
zu verkaufen . Näheres durch Adoir
K » »t , Wald straße28 , 2. St -

fahppad ,
guterhaltenes , billig zu verkaufe«.
Hegenfetdstr . 14 , 2- St . l. 25030

Grund & Oehmichen ,
Waldstrasse 26 , Elektrotechnische Fabrik , Telefon 1036 ,

T * rtreter

Kaiser-Panorama,
99 Kaiseralrasie 99 .
Sonntag 1 . bis ,» it7 . Juli :

kdolarvlso VI,
Mainz bis Kot»,

bleibt »sch diese Woche ausgestellt .
Geöffnet von Morgens 10 Uhr

bis Abends 10 Uhr . 13598

Sk Ab I. Juli K

• *>

Hfaison : Prof . Bolti ,
17 rue de la TrOmoille .
Möblirte Zimmer, pro Bett inol.

Frühstück 5 Mark. EinzelneZimmer
mit Frühstück von 10 Mark an .
Paris-Exposition 1Ö0Ü.

Viele Zimmeru. Logements, Bäbe
der Aasstellung, oomfortable einge¬
richtet, massige Preise . 84578 .10 .6

BÜuaa » Cie ., Pari«,
rne Cambronne 51. XV,

Wer abgelegte Herren - u . Damen
kleider , Schuhe , Stiefel u. Möbel
zu verkaufen hat , sende seine Adresse
an Sal . Gutmanii ) Zähringer -
stratze 23 ._ B5024

Bratenfett
wird abgegeben . 13635 .2.2
8tad1gar1en -ües1aurant .

z« verkaufen.
Sine beffere Weiuwtrthfchaft in

prima Lage ist zu verkaufen und
bittet man , Offerten unter Nr . 13632
in der Expedition der »Bad . Presse*
abzugeben ._ 2V

Wirthfchafts -
Verkanf.

Eine gangbare Wirthschaft in
guter Lage , in welcher durchschnittlich
6—800 Hektoliter Bier verbraucht
werden , ist sofort zu verkaufen und
bittet man , diesbezügliche Offerten
unter A. M. 13631 in der Exp. der
„Bad . Presse - abgeben zu wollen. LS

Ein wenig gespielter 13648.4 .1
ii 11 rin

f-
ist «ehr prejswerth za verkaufen .

Ludwig Schweisgot,4 ErbprinzenStrasse 4.

fil ÜMklWtt'Nia

45,
Josef Leonhard,

®as =, Masser- imit Nanlpfleitimgs -Ärtikel en M .- » Fernsprecher Nr. 371. ♦-
üeberraschende Neuheit!

Schönste Gelegenheitsgefchenke !
Besonderes Verfahren

zur Vergrößerung von Photographien jeder Art , zu bisher nicht gebotenen Preisen .
Monochrome -, Oel -, Aquarell -

und Opal -Porträts .
Diese Porträts werden nach einem gänzlich neuen Verfahren in be¬liebiger Vergröberung , nach kleinen Photographien , von erfahrenen Künstlernin vollkommener Aehulichkeit hergestellt. Sie haben den Vorzug , nicht zuverblassen. — Probebilder sind in den Schaufenstern

Herrn Julius Sind , Buchhandlung , Kaiserstrabe 94,Herrn Joh . Dörr » Klauprechtstrabe 8
ausgestellt , woselbst weitere Auskunft ertheilt und Bestellungen enta
genommen werden.

Für Bäckermeister und Conditoren!
und sonstige Interessenten .

Rost - Stäbe
.

Unterzeichneter bringt sein außergewöhnlich großes Lagerin Kost - Stäben in empfehlende Erinnerung . Bun_ ^ . - - tt - — undel -Roste in Fluss -Eisen und Fluss -Stahl . KernerSchlangen- und Würfelroste mit gehärteter Aeuerbah«.Produkte der allererste« Kavrik des Kheinlandes in dieser
Branche .

Pie denkbar größte Kattvarkeit , daher billigst im Ireis .versandt «ach Auswärts .
Kochachtungsvoll

Jean Stauch .
Backofenbanmeister,

Karlsruhe . Werderstr. 90 .
- Kelephonruf Ar . 1294.m . Ganz besonders mach« anf « eise Flussstahl¬reste aufmerksam. » ^

Gestanzt », gedrückte und gezogene

Massenartikel
sowie eine lackwte Bettlave , Rost ,
Matratze « . Polster , neu. w-rden ,
auch einzeln, billig verkauft . B5041 .2.21- - - | . IZirkel 19 , 3. Stock links.

eigenen ,odn gegebenen Mustern oder Skizzen, in Kupfer , Messina.Zjuk. Alummium fabrizirt und liefert gutzirst billig 3W9a ^ L
Wad. MetallrvaarenfaörikOtto JKaempf L Cie ..Triperg, Schwarzwald.

H>
r» e >

Ser Berliner Maschinenbau -AkHen - Gesellschalt vorm . Jj. Sfehwartzkopff .
Complette elektrische Beleuchtungs- und Kraftübertragungs -Anlagenin jedem Umfang. 11902 .6.3Hausinstallationen und Elektromotoren

im Anschluss an das Städtische Elektrizitätswerk .Xn.grerLle -ax ’foes -u.cIa .e tind HCosterxTrox -a .zisclh .l &g'e -uja .aaa.tgreltllcls -

nc
iS v ,

befinden sich meine
Comptoir- , Lager- und Ausstellungs- Räume

in meinem Hanse 13333 .3 3
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